
Gegründet als Mitteilungsblatt der Bezirksvertretung

                     www.ronsdorfer-wochenschau.de      www.facebook.com/Ronsdorfer Wochenschau

ZEITUNG für Ronsdorf seit 71 Jahren
Ronsdorfer Wochenschau

Jahrgang 71 • Nr. 24 • Mittwoch, 16. Juni 2021

Ihr Parkett-Spezialist im
Bergischen Land!

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Wir schleifen, ölen und versiegeln auch Dein Parkett!

 (0 21 91) 42 03 04
www.tppartner.de 
Freiheitstraße 47a, Remscheid
(Zufahrt über Weststraße oder Presover Straße)

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00 – 18.29 Uhr 
 Sa. 10.00 – 13.59 Uhr

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

teppich.parkett
partner

Heute mit Beilage von

Möbelhaus 
Knappstein

Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29

info@autoteile-stroeker.de · www.autoteile-stroeker.de 

Autoteile Ströker
Original-Marken-Teile von führenden  

KFZ-Teileherstellern 

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen

Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Heute in einer 
Teilaufl age mit Beilage von

Stückwerk
Ronsdorf

 Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal
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CDU Ronsdorf sagt „Nein“ zum 
solidarischen Bürgerticket. Seite 3

Vorschläge für den Spielplatz am 
Stadtgarten gesucht. Seite 6

Infos, Tipps & mehr: Themenseiten 
für die ältere Generation Seiten 8 + 9

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Eschenbeeker Straße 11
42109 Wuppertal
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt

auf Perea Pergola-Markisen

bis zum 14.12.2018

anzeigenvorlagen_011893_enge_181025_p40_90x80_4c1c.indd   1 25.10.18   13:15

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

KARL REICHELT GMBH 
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 2 50 73 - 0
E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 
15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Von Moritz Körschgen

Laut Kalender beginnt der Sommer 
zwar erst am 21. Juni, die Sommer-
stimmung ist allerdings im vollen 
Gang: Das Wetter spielt mit, die 
Corona-Zahlen sinken, Lockerun-
gen kommen und der Optimismus 
wächst in Ronsdorf: So wurde in 
den letzten Tagen und Wochen 
vielerorts wieder der Grill ange-
worfen, ein Aus� ug zur Talsperre, 
auf den Scharpenacken oder eine 
Radtour standen bei vielen Fami-
lien auf dem Programm. 

Die sonst in der Sommerzeit statt-
� ndenden, großen Feste auf dem 
Bandwirkerplatz wie Liefersack, 
Weinfest oder W.i.R-Kinderfest fal-
len in diesem Jahr zwar aus (mögli-
cherweise � ndet noch ein Fest von 
allen Veranstaltern gemeinsam im 
September statt). Ronsdorf lässt es 
sich aber nicht nehmen, zumindest 
im kleinen Kreis wieder zusammen-
zukommen: Während die ersten Ta-
ge und Wochen mit den gelocker-
ten Corona-Regeln bei den meisten 
vermutlich zunächst dem engsten 
Familien- und Freundeskreis gal-
ten, füllt sich der Terminkalender 
jetzt wieder mit Aktivitäten und 
Veranstaltungen, bei denen man 
auch auf lange vermisste Freunde 
und Bekannte tre� en kann.

Die Sportvereine starten teilweise 
wieder mit ihren Programmen, so 

sucht der TSV 05 Ronsdorf Nach-
wuchs-Kicker (mehr dazu unten 
auf dieser Seite), in den Außenbe-
reichen der Restaurants kommen 
die Ronsdorfer ins Gespräch und 
auch die Senioren des Christlichen 
Altenheims Friedenshortes konnten 
am Samstag beim Sommerfest im 
kleinen Kreis das Wetter genießen.

Nachdem Corona viele Veranstal-
tungen unmöglich gemacht hatte, 
warteten leckere Cocktails, Köst-
lichkeiten vom Grill und Livemu-
sik auf die Bewohner. Bei bestem 
Wetter wieder gemeinsam ein Fest  
zu genießen war für die Bewoh-
ner eine willkommene Abwechs-
lung. Sehr zur Freude von P� ege-

dienstleiterin Claudia Henze, die 
betonte, dass das Fest im kleinen 
Rahmen gehalten wurde. Auf die 
Einladung von Angehörigen der 
Bewohner habe der Friedenshort 
bewusst verzichtet.

Viele kleine Aktivitäten finden statt – 
auch die lokale Politik schläft nicht
Ronsdorf „auf Vordermann brin-
gen“ will der Heimat- und Bürger-
verein beim Picobello-Tag am 26.6. 
(siehe Seite 2 dieser Ausgabe). Wer 
schon immer mal mit einem elekt-
rischen Lastenrad fahren wollte, hat 
dazu am Sonntag die Möglichkeit 
(siehe unten auf dieser Seite). 

Ebenso ist die Politik aktiv, auch 
wenn die nächste Sitzung der Be-
zirksvertretung erst am 17. August 
statt� ndet. So suchen die lokalen 
Politiker die besten Ideen für den 
Spielplatz im Stadtgarten (Seite 6). 

Die Grünen haben ihre Bundes-
tagskandidatin für den Ronsdorfer 
Wahlkreis aufgestellt und für die 
Landtagswahl 2022 im Mai hat die 
FDP erneut einen Ronsdorfer no-
miniert. Die CDU Ronsdorf äußert 
währenddessen ihre Meinung zur 
Idee eines solidarischen Bürgerti-
ckets (alles Seite 3).

Auch ein Blick in den Herbst 
lohnt sich: Die LIT.Ronsdorf – das 
Ronsdorfer Kulturevent mit Musik, 
Kunst und Literatur – steht in den 
Startlöchern und ist für den Okto-
ber geplant (Seite 3). 

Nicht zuletzt stehen die Som-
merferien ab dem 5. Juli vor der 
Tür: Nach reichlich trostlosen Mo-
naten für Kinder und Jugendliche 
im Homeschooling und Lockdown 
bieten sich mit den Lockerungen 
wieder viele Möglichkeiten für 
Aus� üge mit Familie und Freun-
den. 

„Vorbei“ ist die Corona-Pande-
mie zwar noch nicht – unter an-
derem auch, weil zahlreiche Men-
schen mit Vorerkrankungen aus 
der Prioritätengruppe 3 noch nicht 
geimpft sind – verantwortungs-
voll kann die Freizeit aber wieder 
deutlich abwechslungsreicher ge-
staltet werden, als in den letzten 
Monaten. Möglichkeiten gibt es 
dafür in Ronsdorf und der Um-
gebung mehr als genug, vor allem 
an der frischen Luft und bei schö-
nem Wetter.

Ronsdorf feiert im „Klein-Klein“ 
Viele überschaubare Aktionen finden wieder statt – verantwortungsvolle Freizeitgestaltung immer besser möglich

Hardy‘s Jazzband aus Gelsenkirchen war beim Sommerfest des Friedenshortes 
am Samstag zu Gast.

Für die Bewohner des Christlichen Altenheims war es das erste Fest seit Beginn der Corona-Einschränkungen im No-
vember letzten Jahres. Angehörige hatte der Friedenshort bewusst nicht eingeladen, um die Teilnehmerzahl überschau-
bar zu halten.

Straße Am Markt: Zwei Parkplätze zu 
einem Behindertenparkplatz umgewidmet
„Das ist erst einmal ein Provisorium“, erklärt Bezirks-
bürgermeister Harald Scheuermann-Giskes (SPD) die 
neue Parksituation in der Straße Am Markt: Letzte 
Woche wurde vor dem chinesischen Restaurant ein 
neuer Parkplatz für Menschen mit Behinderung ein-
gerichtet. Zuvor konnten hier zwei Fahrzeuge parken, 
jetzt ist die gesamte Fläche der beiden Parkplätze für 
einen Behindertenparkplatz reserviert.

So soll garantiert werden, dass Menschen mit Be-
hinderung beim Aussteigen nach links und rechts,  
oder auch beim Ausfahren einer Rampe aus dem Kof-
ferraum (zum Beispiel für einen Rollstuhl), genügend 
Platz haben. � eoretisch dürfen Fahrzeugführer mit 

einem entsprechenden Ausweis die Park� äche parallel 
zur Straße nutzen, um genügend Platz in alle Rich-
tungen zu haben. Wäre nur ein Parkplatz umgewid-
met worden, entspräche das nicht den Vorschriften 
für Behindertenparkplätze. Denn die besagen, dass 
ein solcher mindestens 3,50 Meter breit sein und eine 
Mindestlänge von 6 Metern haben muss. Eine ein-
zelne Parkbucht ist allerdings deutlich kleiner. Damit 
gibt es nun einen Ersatz für den Behindertenpark-
platz, der sich zuvor vor dem Restaurant Bergischer 
Hof befand. Hier hat das Restaurant – mit Geneh-
migung der Stadt – seine Außengastronomie wieder 
aufgebaut.  -mk

Der Ronsdorfer Fußballverein 
TSV 05 Ronsdorf veranstal-
tet auf dem Sportplatz an der 
Parkstraße 85 ein Sichtungs-
training für alle Kicker aus den 
Jahrgängen 2006, 2007 und 
2009. Nächste Woche Samstag 
(26.6) von 14 bis 16 Uhr für 
die Kinder aus dem Jahrgang 
2009, nächste Woche Sonn-
tag (27.6.) von 11 bis 13 Uhr 
für die Jahrgänge 2006 und 
2007. Anmeldung beim stell-
vertretenden Jugendleiter Ralf 
Müller per WhatsApp (Tel. 015 
78 / 057 86 66) oder E-
Mail (jugendleitung@tsv05-
ronsdorf.de). Wer bei einem an-
deren Verein spielt, muss eine 
Trainingsfreigabe seines aktu-
ellen Vereins mitbringen.

TSV sucht 
Nachwuchs-Kicker

Am Sonntag (20.6.) � ndet zwi-
schen 10 und 11 Uhr eine Ein-
weisung für das elektrisch be-
triebene Lastenrad „Fienchen“ 
auf der ehemaligen Skateranlage 
des Spielplatzes an der Schenk-
straße statt. Anmeldung: Tel. 
01 77 / 242 14 66 oder ronsdorf@
� enchen-wuppertal.de. 

Fienchen-
Einführung

Mit dem Abitur ist es wie Mit dem Abitur ist es wie 
mit dem gewissen „Extra“: mit dem gewissen „Extra“: 

man hat es oder man hat es oder 
man hat es nicht.man hat es nicht.

Burgstraße 1 • 42103 Wuppertal

Parfümerie
Frank
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Katholische Kirchengemeinde 
St. Joseph
Samstag, den 19.6.: 16 Uhr Tauf-
feier; 17.30 Uhr Eucharistiefeier 
zum Sonntag für die Pfarreienge-
meinschaft. Sonntag, den 20.6.: 11 
Uhr Eucharistiefeier. Teilnahme an 
Präsenzgottesdiensten nur nach 
Anmeldung im Pfarrbüro möglich, 
Tel. 02 02 / 466 07 78. Alle Eucha-
ristiefeiern finden in der Kirche 
oben statt.

Die Unterkirche steht für das per-
sönliche Gebet täglich von 9 bis 18 
Uhr unter Beachtung der bekann-
ten Hygieneregeln zur Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 20.6.: 10 Uhr Gottes-
dienst in der Kirche mit Anmeldung 
/ Pfarrer Dr. Jochen Denker. Dane-
ben bietet die Gemeinde weiterhin 
sonntags ab 9 Uhr einen Video-Got-
tesdienst an. Mehr Informationen 
unter www.reformiert-ronsdorf.de.

Evangelische Kirchengemeinde 
Sonntag, den 20.6.: 11 Uhr Got-
tesdienst mit Anmeldung (Tel. 02 
02 / 28 39 10) / Prädikant Mom-
bächer. Weitere Infos unter www.
evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntags um 10 Uhr können In-
teressierte die Gottesdienste per 
Livestream verfolgen. Zugang er-
hältlich über das Kontaktformular 
(feg-ronsdorf.de/contact).

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Sonntag, den 20.6: 11 Uhr Gottes-
dienst in der Lichtenplatzer Kapelle 
/ M. Seim.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Mittwoch, den 16.6.: 19.30 Uhr 
Gottesdienst. Sonntag, den 20.6.: 
10 Uhr Gottesdienst. Nähere Infor-
mationen unter www.nak-wupper-
tal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus 
Sonntag, den 20.6.: 9.30 Uhr Eu-
charistiefeier. Die Kirche ist sonn-
tags von 9.30 bis 12.30 Uhr zum 
persönlichen Gebet geöffnet.

Gottesdienste

Herrn Horst Heise, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 90. Le-
bensjahr, am 24. Juni 2021.

Frau Ursula Garg, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 90. Le-
bensjahr, am 27. Juni 2021.

Frau Hildegard Scheffels, Diakonie-
zentrum Schenkstraße, zum vollendeten 
89. Lebensjahr, am 27. Juni 2021.

Wir gratulieren

Ursula Heinrichsmeyer

Erledigung sämtlicher
Beerdigungsangelegenheiten

Überführungen von und nach auswärts

B E E R D I G U N G S - FA C H G E S C H Ä F T  ·  S A R G L A G E R

seit 1905seit 1905

Beerdigungs-Fachgeschäft Kotthaus Lindenallee 4 42899 Remscheid Telefon 0 2191 / 5 30 93

Telefax 0 2191 / 5 17 93

Bank Stadtsparkasse Remscheid
IBAN DE41 3405 0000 0000 2096 76
BIC WELADEDRXXX

Remscheid-Lüttringhausen
Lindenallee 4

Tag

USt-IdNr.: DE 120814472 Kommanditgesellschaft:
Sitz Remscheid-Lüttringhausen
AG Wuppertal HRA 18121

P. h. G.: O. K. Möbelhaus Verwaltungs-GmbH
Sitz Remscheid-Lüttringhausen
AG Wuppertal HRB 11259

Geschäftsführer:
Ursula Heinrichsmeyer
Klaus Heinrichsmeyer

Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Lindenallee 4 • 42899 Remscheid-Lüttringhausen

Telefon 0 21 91 / 5 30 93

BEERDIGUNGS–FACHGESCHÄFT

Grabsteingeschäft 
Rolf Schmidt e.K.

Hauptgeschäft: Am Unterbarmer Friedhof 16  
42285 Wuppertal · ✆ 02 02 / 8 54 09

Vormals Grabmale Kaiser
Inh. Frank Lehmkuhl

Solinger Str. 52 ·  42349 Wuppertal ✆ 02 02 / 47 44 47
Lüttringhauser Str. 84  ·  42369 Wuppertal - Ronsdorf

Liebevoll gestaltete 
Trauerfloristik

Liebevoll gestaltete 
TrauerfloristikBlumen

naturnaturnatur

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt. 
Bestehen Sie auf unserer Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste:
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr.   14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag  9 – 21 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Suchttelefon: 0800 / 91 00 100

Giftnotrufzentrale: 02 28 / 19 240

Telefonseelsorge:
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123 

Apothekendienste:
für dringende Notfälle von 9 bis 9 Uhr.
Vom 16. bis 22. Juni:
Mi., 16.6.: 
ABC Apotheke am Werth,
Barmen, Werth 53
Do., 17.6.:
Falken-Apotheke, 
RS-Lüttringhausen, Barmer Str. 17
Fr., 18.6.:
Adler-Apotheke, 
Elberfeld, Kirchstr. 1
Sa., 19.6.:
Zeughaus-Apotheke, 
Barmen, Gewerbeschulstr. 24

So., 20.6.:
Alpha-Apotheke,
Elberfeld, Hofaue 95
Mo., 21.6.:
Pinguin-Apotheke am Concordia-
haus, Barmen, Werth 38
Di., 22.6.:
Europa-Apotheke am Wall, 
Elberfeld, Wall 1

Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentransp. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr 
und nach tel. Absprache)

Für den Notfall
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unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches
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Wann werden wir klug?
Einige Jäger charterten ein Flug-
zeug, das sie zur Büffeljagd brin-
gen sollte. Nach einiger Zeit kam 
der Pilot wieder, um die Jäger ab-
zuholen. Als er die erlegten Tiere 
sah, meinte er, seine Maschine kön-
ne mit den Jägern nicht mehr als 
einen Büffel mitnehmen, und riet, 
die anderen Tiere zurückzulassen. 
„Aber im letzten Jahr erlaubte uns 
der Pilot, zwei Büffel in der Maschi-
ne mitzunehmen!“ 

Der Pilot war skeptisch, willigte 
aber schließlich ein. So startete die 
kleine Maschine mit den Jägern 
und den zwei erlegten Tieren. Der 
Pilot hatte recht, das Flugzeug 
konnte keine Höhe gewinnen und 
prallte gegen einen naheliegen-
den Hügel. 

Die Männer kletterten heraus und 
sahen sich um. Ein Jäger sagte zu 
den anderen: „Was meint ihr, wo 
wir uns befi nden?“ Die anderen 
sahen sich suchend um, und einer 
meinte: „Ich glaube, wir sind unge-
fähr zwei Meilen westlich von der 
Stelle, an der wir im letzten Jahr 
abgestürzt sind!“

Wann werden wir klug?
Soll es nach der Pandemie so weiter 
gehen wie davor? Wollen wir wei-
terhin Gottes gute Schöpfung wie 
eine Zitrone ausquetschen? Wollen 
wir uns aufs Neue mit dem ewigen 
„Schneller! Höher! Weiter!“ unsere 
Lebensqualität selbst beschneiden 
oder klug werden? „Lernt in einer 
neuen Weise zu denken“, heißt es 

in der Bibel. Dieses „Umdenken“ 
beinhaltet immer auch ein Portion 
„Umkehr“. 

Wo können, wo müssen wir unser 
Verhalten nachhaltig verändern?

Was müssen wir endlich loslas-
sen, um unsere Hände für Neues 
öffnen zu können?

Welche Rolle spielt Gott dabei? 
Ich meine, eine Wesentliche!

Gott gönnt dir dein Glück, aber 
auch den anderen. Jesus sagte ein-
mal: „Kehrt um und vertraut der 
Frohen Botschaft.“ Sie lautet: Du 
bist eingeladen, mit Gottes Hilfe ei-
ne gutes Leben zu führen. Vertrau 
dich Gott an und lerne von ihm, 
was in diesen und den kommenden 
Zeiten wirklich Sinn ergibt. Sei klug 
und werde glücklich.

 von Gerd Markert

Wort zum Mittwoch

Der Wuppertaler Zonta Club 
lädt nächste Woche Mittwoch 
(23.6.) zu einem virtuellen Tre�    
per Videokonferenz ein. Es wer-
den vier Bücher vorgestellt und 
Spenden für den Märchen-
weg in Ronsdorf gesammelt. 
Anmeldung unter kontakt@
zonta-wuppertal.de. 

Auf diese Bücher können 
sich die Gäste freuen: „Der 
Braune Bär f liegt erst nach 
Mitternacht“ von Johanna 
Romberg, „Der Nachtstim-
mer“ von Maarten T‘Hart, 
„Der Mann meines Lebens“ 
von Xavier Bosch und „Do 
what you can’t“ von Tom Belz. 

Virtuelles 
Zonta-Meeting

Der Ronsdorfer Heimat- und 
Bürgerverein (HuB) ruft alle 
Ronsdorfer zur großen Putzakti-
on, dem Picobello-Tag, am 26.6. 
auf. Parks, Gärten, Wege und 
Plätze sollen gesäubert werden. 
Anmeldung bei den HuB-Mit-
gliedern Christel Auer und Juli-
an Berges unter Julian_berges@
hotmail.de und christelauer@
gmx.net. Dabei sollten Teilneh-
meranzahl und der gewünschte 
Einsatzort mitgeteilt werden. 
Tre� punkt ist um 10.30 am 
Bandwirkerplatz. Dort gibt 
es auch Müllsäcke. Mehr In-
fos bei Julian Berges unter Tel. 
01 52 / 26 36 85 13. 

Picobello-Tag in 
Ronsdorf am 26.6.

Das Sommerferienprogramm 
der Junior Uni Wuppertal 
kann ab sofort unter www.
junioruni-wuppertal.de durch-
stöbert werden. Anmeldungen 
zu den Kursen des Ferienpro-
gramms sind ab Montag, dem 
21. Juni um 9 Uhr, über die 
Homepage der Junior Uni oder 
telefonisch unter Tel. 02 02  / 
430 439 - 0 möglich. Alle In-
formationen gibt es auch un-
ter www.junioruni-wuppertal.
de. Dort ist auch das Hygiene-
konzept verlinkt. Eine zeitna-
he Anmeldung lohnt sich: Er-
fahrungsgemäß sind die Plätze 
schnell vergeben.

Sommerferien in 
der Junior Uni

Aufgrund der geänderten Corona-
Bedingungen nimmt der Ronsdor-
fer Bürgerbus ab Donnerstag, dem 
1. Juli, den Betrieb am Nachmittag 
von 14.50 bis 19 Uhr wieder auf. 
Zurzeit verkehrt er nur vormittags 
zwischen 8.20 und 13.20 Uhr. Das 
Vormittags-Angebot bleibt auch 
nach dem 1. Juli bestehen.

„Über ein Jahr lang fahren wir 
nur eingeschränkt, von April bis 
August 2020 stand unser Bus sogar 
komplett still“, so Günther Ande-
reya, Stefan Bernsmüller und Ul-
rich Wiesner vom Bürgerbusverein. 
„Unsere Fahrerinnen und Fahrer 
freuen sich jetzt darauf, Sie auch 
nachmittags aus den Randgebie-
ten Ronsdorfs in das Zentrum und 
wieder zurück zu bringen“, fassen 
sie zusammen. 

Dabei kommt auch der neue 
Bus zum Einsatz, der seit Anfang 
Mai seine Runden durch Rons-
dorf dreht.

Die Fahrer freuen sich, schon bald wieder nachmittags mit den Fahrgästen und 
dem neuen Bus unterwegs zu sein. Foto: Archiv Ronsdorfer Wochenschau

Rückkehr zum regulären Betrieb nach Corona-Zwangspause

Bürgerbus ab 1. Juli auch nachmittags unterwegs

Städtischer Krisendienst half 2020 über 3.000 Mal
Mehr als 3.000 Menschen haben  
nach Angaben der Stadt im Jahr 
2020 beim Wuppertaler Krisen-
dienst angerufen. Rund 260 mehr 
als üblich. Das ist Teil der Bilanz, 
die der Krisendienst in seinem 
Jahresbericht verö� entlicht hat.

„Der Wuppertaler Krisendienst 
ist ein sehr wichtiger Partner an 
der Seite der Stadt, um auch in 
der Pandemie die Menschen zu 
unterstützen, die in Krisen gera-
ten“, sagt Dr. Stefan Kühn, Sozi-
aldezernent der Stadt Wuppertal. 

Werner Mütherig ist Geschäfts-
führer des Wuppertaler Krisen-
dienstes und kennt die vielen 
Probleme der Menschen: „Die 
Anruferinnen und Anrufer sind 
oft sehr verunsichert, einsam und 
teilweise auch psychisch sehr be-
lastet. Umso erfreulicher ist es, 
dass wir in vielen Situationen hel-

fen können und wenn es manch-
mal auch nur ein erster Schritt in 
Richtung einer Lösung ist.“

Mit Beginn der Corona-Krise 
stieg die Anzahl der Anrufe im 
Vergleich zum vorherigen Jahr an. 
Auch im Jahr 2021 bleibt die Ten-
denz bisher steigend. In den Ge-
sprächen wurden vermehrt akute 
Angst und Erregungszustände, 
psychotische Krisen und Krisen 
im Alter benannt.

Petra Hornig ist die Einsatzlei-
terin beim Wendepunkt – Wup-
pertaler Krisendienst und ergänzt: 
„Häu� g reicht es schon, einfach 
mal zuzuhören und dem gegen-
über Zeit zu geben. Unsere er-
fahrenen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter können aber auch die 
Möglichkeiten der Selbsthilfe auf-
zeigen oder auch Hinweise auf Be-
ratungs- und Hilfsangebote geben. 

In Zusammenarbeit mit der 
Polizei und anderen Institutionen 
war es möglich, in Notfällen in 
der Nacht und an den Wochen-
enden persönliche Unterstützung 
zu leisten. So konnten 2020 einige 
brenzlige Situationen entschärft 
werden.“

Das Angebot des Krisendiens-
tes wird häu� ger von Frauen ge-
nutzt (rund 80%). Der Anteil der 
männlichen Anrufer ist im Jahr 
2020 gesunken (2019: 33%, 2020: 
20%). Der überwiegende Teil der 
Hilfe-Suchenden lebt allein.

Der Wuppertaler Krisendienst 
ist unter Tel. 02 02 / 244 28 38 
montags bis freitags von 18 bis 
8 Uhr und an den Wochenen-
den und Feiertagen rund um die 
Uhr erreichbar, weitere Informa-
tionen unter www.krisendienst-
wuppertal.de
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• MÜLLHEIZKRAFTWERK
• FERNWÄRME, STROM 

& WASSERSTOFF
• CONTAINERSERVICE
• AUTORECYCLING

AWG Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH Wuppertal

• MÜLLABFUHR
• RECYCLINGHÖFE
• PAPIERSAMMLUNG
• WERTSTOFFSAMMLUNG
• SCHADSTOFFSAMMLUNG

DEN REST 
ERLEDIGEN WIR!

J A H

R
E

SEIT 50 JAHREN FÜR WUPPERTAL

www.awg.wuppertal.de

KFZ-Mechatroniker (m/w/d)

Wir suchen Dich !!!

… unser Team braucht Unterstützung ...

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz, ein leistungs-
bezogenes Gehalt + Prämien, Fort- und 

Weiterbildung sowie vieles mehr…..

Unser Autohaus - seit über 30 Jahren erfolgreich in

            Remscheid !

   Tel: 02191 – 37 999 0

Email: matthias@buesgen.de

www.vitalbad-burscheid.deTel. 0 21 74 -78 78 70 

Belebend Wohltuend Entspannend

Wir sind wieder da!
Mo 14.00 - 21.30 Uhr sowie Di - Fr 7.00 – 21.30 Uhr 
Einlass bis 20.45 Uhr; Sa und So 8.00 – 19.00 Uhr 
Einlass bis 18.00 Uhr. Es gelten die üblichen 
Abstands- und Hygieneregeln. Aktuelle Hinweise 
finden Sie auf unserer Website.

Wir suchen

Einfamilienhäuser
Mehrfamilienhäuser

für vorgemerkte Kunden

www.immobilien-wuppertal.de

Tel: 0202-  60 00 55    info@immobilien-wuppertal.de

Im vorigen Jahr hatte der Rons-
dorfer Heimat- und Bürgerverein 
(HuB) die LIT.ronsdorf wegen der 
Corona-Pandemie abgesagt. In die-
sem Jahr dagegen soll die Veranstal-
tungsreihe für alle Literaturfreun-
de wieder statt� nden – wenn auch 
vielleicht in einem kleineren Rah-
men. „Vieles hat uns in der langen 
Zeit der Pandemie gefehlt, ganz be-
sonders aber die wunderbaren viel-
fältigen kulturellen Veranstaltun-
gen, die unser Leben bereichern“, 
erläutert Monika Diehle, die den 
Arbeitskreis LIT.ronsdorf leitet und 
sich zusammen mit Klaus-Günther 
Conrads um den reibungslosen Ab-
lauf kümmert. Die 14. LIT.rons-

dorf ist für den Zeitraum vom 9. 
bis zum 30. Oktober 2021 geplant. 

Im Moment werden Teilnehmer 
gesucht, die gemeinsam mit dem 
HuB das Programm gestalten. „Ei-
nige haben sich schon angemeldet, 
darunter Künstler, die in der Ro-
senthalstraße ausstellen, doch wir 
freuen uns über weitere Engagierte, 
die teilnehmen möchten“, erklärt 
Monika Diehle. 

Auch Veranstaltungsorte wer-
den noch gesucht, vor allem für 
die Abschlussveranstaltung, die in 
der Vergangenheit in einem seiner-
zeit für Kunstausstellungen genutz-
ten, jetzt aber wieder vermieteten 
Ladenlokal im Ronsdorf Carrée 

stattgefunden hat. 
Mit dabei als Veranstaltungsort 

ist in diesem Jahr zum Beispiel die 
Ronsdorfer Bücherstube. Der HuB 
ho� t auch in diesem Jahr wieder 
auf die Unterstützung vieler Rons-
dorfer, die ihre Räumlichkeiten zur 
Verfügung stellen und auf eine rege 
Beteiligung. 

Wer an der LIT.ronsdorf teilneh-
men bzw. einen Veranstaltungs-
ort zur Verfügung stellen möchte, 
kann sich an Monika Diehle wer-
den: Monikadiehle.cat@t-online.
de., Tel. 02 02 / 46 9 87 62, Mobil 
01 70 / 8 30 13 80. 

Zurzeit kann noch nicht vor-
hergesehen werden, in welchem 

Umfang die LIT.ronsdorf statt� n-
den kann, auch mit Absagen muss 
gerechnet werden. „Wahrschein-
lich werden wir die Veranstaltun-
gen nur mit Anmeldung für eine 
geringere Besucherzahl anbieten 
können“, ist sich Monika Diehle 
bewusst, „wir werden abwarten 
und uns kurzfristig auf die Situa-
tion einstellen.“ 

Auch wenn es in diesem Jahr 
weniger Lesungen, Konzerte, Aus-
stellungen und Co. geben sollte als 
üblich, der HuB legt großen Wert 
darauf, dass die LIT wieder statt-
� ndet: „Uns ist es sehr wichig, dass 
es weitergeht“, fasst Monika Diehle 
zusammen.

LIT.ronsdorf: „Wichtig, dass es weitergeht“

Monika Diehle bei der Abschlussveranstaltung der letzten LIT im Jahr 2019. Für diesen Veranstaltungsort im Ronsdorf Carrée sucht der HuB jetzt einen Ersatz.
 Foto: Archiv Ronsdorfer Wochenschau

Kulturevent soll in diesem Oktober stattfinden – wenn auch nur im kleinen Rahmen

Die Solingerin Silvia Vaeckenstedt 
will als erste Direktkandidatin 
von Bündnis90/ Die Grünen den 
„bergischen Bundestagswahlkreis“ 
103 mit Ronsdorf, Cronenberg, So-
lingen und Remscheid gewinnen. 

Auf einer Mitgliederversamm-
lung wurde sie mit fast 95 Prozent 
der Stimmen aus den drei Städ-
ten gewählt; nur sie hatte sich be-
worben.

In ihrer Vorstellungsrede betonte 
die aktuelle Kreisverbandsspreche-
rin der Solinger Grünen, dass „die 
selbstbestimmte und gleichberech-
tigte Teilhabe aller Menschen“ eines 
ihrer Herzensthemen sei.

Beim Bundesteilhabegesetz/ SGB 
IX, dass Menschen mit Behinde-
rungen eine möglichst vollständi-
ge Teilhabe in allen Bereichen der 
Gesellschaft ermöglichen soll, sei 
„nicht alles perfekt und rund“, so 
Vaeckenstedt. 

„Zur gleichberechtigten Teilha-
be aller Menschen gehört für mich 

die Sicherung der sozialen Netze. 
Wir müssen auch das soziale Klima 
schützen – vor Ort, in Deutschland, 
in Europa und global. Die Pande-
mie hat uns deutlich gezeigt, wie 
eng die Welt wirklich vernetzt ist“, 
erläutert sie weiter.

Silvia Vaeckenstedt ist Kreisverbands-
sprecherin der Solinger Grünen.  
 Foto: privat

Silvia Vaeckenstedt tritt im September an

Grünen wählen ihre 
Bundestagskandidatin

Am Wochenende traf sich die nord-
rhein-westfälische FDP in Dort-
mund zur Listenaufstellung für die 
Landtagswahl im kommenden Jahr. 
Der Wuppertaler Abgeordnete und 
stellvertretende Fraktionsvorsitzende 
der FDP-Landtagsfraktion, Marcel 
Hafke, kandidiert im Mai 2022 er-
neut für das Landesparlament. Bei 
der Landeswahlversammlung wurde 
der Ronsdorfer von den Delegierten 
auf Platz 7 der Landesliste gewählt.  

Marcel Hafke zu seiner Nomi-
nierung: „Die Corona-Krise hat zu 
enormen sozialen, politischen und 
wirtschaftlichen Verwerfungen ge-
führt – die Bewältigung der Kri-
se und die Erarbeitung tragfähiger 
Lösungen für die Menschen in un-
serem Land werden absehbar das 
Aufgabenspektrum für politische 
Verantwortungsträger bestimmen. 
Ich bin hochmotiviert, hier meinen 
Teil beizutragen.“

Marcel Hafke ist 39 Jahre alt, seit 

2010 Mitglied des NRW-Landtags 
und stellvertretender Vorsitzender 
der FDP-Fraktion und Sprecher für 
Kinder und Familie sowie Digita-
lisierung.

Marcel Hafke ist Kreisvorsitzender der 
Wuppertaler FDP. Foto: Archiv Rons-
dorfer Wochenschau

Ronsdorfer kandidiert für die FDP

Marcel Hafke (FDP) tritt bei 
der Landtagswahl 2022 an

Antrag für den Kreisparteitag am 23. Juni

Von Moritz Körschgen

Beim solidarischen Bürgerticket 
soll nahezu jeder Bürger eine 
Abgabe für den ÖPNV zahlen. 
Reguläre Tickets müssten dafür 
nicht mehr gelöst werden. Wup-
pertal könnte für dieses Projekt 
zur Modellkommune werden. Der 
Vorschlag wird derzeit im Landes-
Verkehrsausschuss diskutiert, die 
Grünen im NRW-Landtag haben 
sich dafür ausgesprochen.

Gegen das solidarische Bür-
gerticket hat sich jetzt die CDU 
Ronsdorf geäußert. Zum Kreis-
parteitag der Wuppertaler Christ-
demokraten am 23. Juni will der 
Ortsverein jetzt einen Antrag ein-
reichen, der bekunden soll, dass 
die Wuppertaler CDU gegen das 
Bürgertickets ist. Damir Reich, 
Ronsdorfs stellvertretender Be-
zirksbürgermeister: „Wir wün-
schen uns sehr, dass die Mitglie-
der der CDU Wuppertal unsere 
Ansicht teilen und unseren An-
trag mit großer Mehrheit verab-
schieden.“

Verschiedene Preisstufen für 
unterschiedliche Einkommen
Der Standardtarif für das Bür-
gerticket läge bei 50,- Euro pro 
Monat, wer weniger als 1.500 
Euro verdient müsste 30,- Euro 
zahlen, unter 900,- Euro wären 
12,- Euro fällig, ebenso für Schü-
ler. Beim zweiten Kind wären es 
nur noch 6,- Euro. Dabei müsste 
auch gezahlt werden, wenn der 
ÖPNV nicht genutzt wird. 

Den Beitrag zum Bürgerticket 
nennt die CDU Ronsdorf eine 
„Zwangsabgabe“ und rechnet vor, 
dass bei einem Monatsbeitrag von 
50,- Euro pro Person in einem 
2-Personen-Haushalt 1.200 Eu-
ro pro Jahr fällig wären. Das sei 
für viele Haushalte nicht leistbar. 
Pendler würden außerdem be-
nachteiligt, da sie außerhalb der 
Stadtgrenzen weiterhin ein Ticket 
erwerben müssten, so die CDU.

Dieser Problematik seien sich 
die Initiatoren des Tickets be-
wusst und führen dazu auf ih-
rer Website (www.buergerticket-
wuppertal.de) drei Lösungsvor-
schläge auf. Pendler sollen nicht 

benachteiligt werden, so die Ide-
engeber.

Berechnungsgrundlage hält 
CDU Ronsdorf für unrealistisch 
Außerdem zweifelt die CDU an 
den Kalkulationen der Initiati-
ve. Insgesamt würden sich die 
Einnahmen des solidarischen 
Bürgertickets laut den Berech-
nungen auf rund 150 Millionen 
Euro belaufen.  

Beispielsweise schlagen die Ide-
engeber vor, Hotels die Möglich-
keit anzubieten, auf freiwilliger 
Basis für jedes Bett ein Touris-
tenticket zum ermäßigten Preis 
von 30 Euro pro Monat zu er-
werben. Bei 1.861 Hotelbetten 
in Wuppertal ergäbe das eine 
Summe von 669.960 Euro, wenn 
jedes Hotel das Angebot nutzt.  
Nach Angaben der CDU Rons-
dorf würden allerdings maximal 
5 % der Hotels in Wuppertal 
dieses Angebot nutzen wollen. 

Dieses Beispiel soll exempla-
risch dafür dienen, dass mehre-
re Posten in den Kalkulationen 
nicht realisierbar seien, wie Dirk 
Müller, 1. Vorsitzender der CDU 
Ronsdorf auf Anfrage der Rons-
dorfer Wochenschau erläutert. 

Auch die Parkplatzbewirtschaf-
tung der Stadt (von der Initiative 
mit 2.100.00 Millionen Euro für 
das Bürgerticket kalkuliert) sei ein 
Beispiel dafür, dass die Rechnung 
nicht machbar ist. Diese Summe 
� ießt derzeit in den städtischen 
Haushalt. Dass die Stadt dar-
auf verzichten würde, hält der 1. 
Vorsitzende für unwahrschein-
lich. „Das ganze Konzept lebt 
vom Konjunktiv und ungewis-
sen Eventualitäten“, so Müller.

Auch wenn die Kalkulationen 
zutre� en, ist die CDU Ronsdorf 
vom Konzept nicht überzeugt. 
Im Idealfall würde das Bürgerti-
cket „nur in etwa die derzeitigen 
Kosten einbringen“, so der Orts-
verein. Damit könne der ÖPNV 
nicht großartig verbessert werden.  

„Aus unserer Sicht kann eine 
Neustrukturierung des ÖPNV 
nur mit Unterstützung des Bun-
des und des Landes und vor allem 
überregional funktionieren“, fasst 
Dirk Müller zusammen.

CDU Ronsdorf spricht sich 
gegen Bürgerticket aus
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Kompakt

Tel. 0 21 91 - 4 62 73 26

• Höchstpreis-Garantie
• Motorschaden / Unfall / km-Stand egal
• Seriöse Abwicklung
• Bitte alles anbieten – ein Anruf genügt
• Bargeld bei Abholung !!!

Wir kaufen Ihr Auto

Kontor 91: Besuch ohne Voranmeldung möglich
Aufgrund der gesunkenen Inzidenzwerte der Stadt Wuppertal ist ab 
sofort ein Besuch der Sonderausstellung „Blicke in die Vergangenheit. 
Wuppertal auf historischen Fotogra� en“ im Kontor 91 auf dem Werth 
wieder ohne Voranmeldung möglich. Ein negativer Schnelltest oder ei-
ne Impfbescheinigung sind für den Besuch ebenfalls nicht erforderlich. 
Die teils großformatigen Fotos zeigen Wuppertals Vergangenheit mit 
prachtvollen Bauten oder einer über 
die Ufer tretenden Wupper. Der 
Eintritt in die Ausstellung ist frei. 
Gruppenbesuche und Führungen 
sind allerdings noch nicht möglich. 
Die Ö� nungszeiten der Ausstel-
lung sind dienstags bis freitags 9 
bis 17 Uhr und samstags 10 bis 18 
Uhr. Montags, sonn- und feiertags 
ist die Ausstellung geschlossen.

Für das Engels Haus ist weiter-
hin der Zutritt nur über ein vorab 
gebuchtes Ticket bei Wuppertal-
live möglich. Aus Hygieneschutz-
gründen ist es erforderlich, dass 
die Eintrittskarten für die Sonderausstellung im Vorverkauf erworben 
werden. Das gilt auch für alle Besucher, die freien Eintritt haben. Für 
die Besucher wurden Zeitfenster eingerichtet. Der Aufenthalt in der 
Ausstellung ist auf eine Stunde begrenzt. Weitere Informationen gibt 
es auf der Homepage des Museums Industriekultur Wuppertal.  

Schloss Burg: Altes Museum in neuem Gewand
Wegen der Sanierung von Schloss Burg und der damit verbundene Schlie-
ßung des Hauptgebäudes können Besucher für die kommenden Jahre 
nicht mehr durch den Rittersaal, seine Nachbarräume und die darüber 
liegenden Etagen schlendern. Damit aber große und kleine Besucher trotz-
dem einen Blick auf Wandgemälde, Ritterrüstungen, Schwerter und ande-
re Dinge werfen können, wurde dafür ein Übergangsmuseum im Graben-
tor eingerichtet. Die Räume mussten neu hergerichtet werden, nachdem 
sie bislang als Büroräume genutzt wurden, wie der Schlossbauverein
Burg an der Wupper berichtet. 
Nun erzählen dort über 35 Schau-
tafeln und Abbildungen von der 
Geschichte der Anlage und dem 
Leben im Mittelalter und zeigen 
Szenen der bedeutendsten Wand-
gemälde der Festsäle. 

Neben dieser Neuerung zur be-
vorstehenden Wiederö� nung des 
Museums gibt es auch noch ei-
ne weitere Attraktion, denn auch 
digital hat sich Schloss Burg wei-
terentwickelt. Zusammen mit der 
Excit3d GmbH aus Solingen wur-
den virtuelle Szenen geplant und 
erstellt, die den Besucher mit Hilfe 
einer an der Museumskasse erhält-
lichen VR-Brille in Kombination 
mit dem eigenen Smartphone in 
die Welt des Mittelalters eintauchen 
lassen. So sitzen die Besucher z.B. mit am gedeckten Tisch in großer 
Runde zu einem mittelalterlichen Gelage oder können den Ritter bei 
einem Probekampf im Brunnenhof zuschauen, wo nicht weit entfernt 
der Schmied auch seiner Arbeit nachgeht.  Foto: privat

Berufsorientierung: digitale Messe für Abiturienten
Abi – und dann? Das fragen sich derzeit viele junge Menschen aus 
Wuppertal und ganz NRW. Orientierung bietet die vom 17. bis 21. 
Juni statt� ndende virtuelle Messe „ABI Zukunft Wuppertal digital“. 
Die Stadt Wuppertal nutzt die Gelegenheit, sich den jungen Messe-
besuchern als Ausbildungsunternehmen bzw. Arbeitgeberin vorzustel-
len. Dabei stehen in diesem Jahr das duale Studium zum „Bachelor of 
Laws“ und der neue Studiengang „Verwaltungsinformatik“ im Fokus. 
Schüler der Jahrgänge 10 bis 13, Eltern und Lehrkräfte haben wäh-
rend der Messetage die Möglichkeit einen Überblick über die Vielfalt 
an Informationen aus erster Hand zu bekommen: Ausbildung, Studi-
um, duales Studium oder Freiwilliges Soziales Jahr. 

Neben der Stadt Wuppertal sind viele weitere Unternehmen und 
Organisationen dabei. Mit virtuellen Messeständen soll Messefeeling 
aufkommen. Außerdem gibt es die Möglichkeit, mit den Ausstellern 
in Live-Chats, durch Video- oder Sprach-Anrufe und bei Vorträgen 
direkten Kontakt aufzunehmen. Das geht am Freitag, 18. Juni, von 
9 bis 12 Uhr und Samstag, 19. Juni, von 10 bis 13 Uhr. Es können 
auch direkt Bewerbungsunterlagen abgegeben werden. Die Registrie-
rung für einen Messebesuch ist kostenlos. Weitere Infos unter www.
abi-zukunft.de/index.php/wuppertal-digital.

 Anzeige

Weitere Informationen zu den hier angeführten Veranstaltungen lesen Sie im 
Terminkalender auf Seite 5 dieser Ausgabe. 

Neuinfektionen der letzten 7 Tage

119 (-18)*

Neuinfektionen der letzten 
7 Tage pro 100.000 Einwohner 
(Inzidenzzahl)

33,52 (-5,07)*

aktuell Infi zierte Personen

242 (-100)*

Personen in Quarantäne

830 (-72)*
*(im Vergleich zu den Werten von 
Dienstag, 9. Juni, 7.55 Uhr)

Hotline für dringende Fällle: 
Tel. 02 02 / 563 20 00 
(Stadt Wuppertal)
02 11 / 91 19 - 10 01 
(Land Nordrhein-Westfalen)

Mehr Infos unter: 
www.wuppertal.de | www.land.nrw

Corona-Zahlen in Wuppertal 
(Dienstag, 15. Juni, 8 Uhr)

... mehr Infos

Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Kaiserstraße 66
42329 Wuppertal

Tel. 02 02 / 78 40 50
www.immobilien-schweitzer.de

Seit über 50 Jahren

Auto

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Elektro

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Ihre Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden, Bewertungen 

und technische Gutachten.

Ferdinand Lassalle Str. 69 | 42369 Wuppertal
Tel. 0202/51 56 17 68

E-Mail: info@sv-rapien.de | www.sv-rapien.de

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20     4 67 03 30

Baugeschäft

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

Baufinanzierung   Bausparen   Wohnriester
Immobilienberatung   Grundbesitzverwaltung

Kniprodestraße 23 ··  42369 Wuppertal
     0202/8706589 ··       0202/8706591

www.vogel-wuppertal.de ·· info@vogel-wuppertal.de

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

GastronomieBäckerei

Ihr Traditionsbäcker  
aus der Nachbarschaft

www.backstube-fischer.de

Nibelungenstr. 14  
42369 Wuppertal  
Tel. 0202 464445

Kfz-Sachverständigenbüro Kfz-Sachverständigenbüro 
De BonisDe Bonis

Am Stadtbahnhof 40 | 42369 WuppertalAm Stadtbahnhof 40 |42369 Wuppertal
Tel. 01 73 / 547 97 83 ( 24h )Tel. 01 73 / 547 97 83 (24h)

24h Schaden-Schnelldienst

Vorgestellt von A – Z

Ihre Kunden – unsere Leser
Regelmäßige Werbung bietet Ihnen die Gelegenheit, sich zu präsentieren und potenzielle Kunden 
direkt anzusprechen. Mit einer Anzeige im Branchenverzeichnis der Ronsdorfer Wochenschau, der 
ZEITUNG für Ronsdorf seit 71 Jahren, erreichen Sie genau das.

Wenn Sie in unserem Branchenverzeichnis vertreten sind, bieten wir Ihnen besonders günstige 
Konditionen auf unsere anderen Leistungen, wie zum Beispiel Anzeigenschaltungen. Zusätzlich wird 

Ihr Unternehmen jährlich einmal hier 
vorgestellt.

Gerne erstellen wir für Sie ein indi-
viduelles Werbekonzept. Bei uns be-
kommen Sie alles aus einer Hand – 
von der Gestaltung der Anzeige über 
ein ansprechendes Foto bis zu einem 
informativen Text. 

Sprechen Sie uns an, wir freuen 
uns auf Sie.

Tel. 02 02 / 69 87 69-0
info@row-verlag.de 
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Dezent CarsDezent Cars
Fahrzeughandel

undund
Aufbereitungsservice

FahrzeughandelFahrzeughandelFahrzeughandel

AufbereitungsserviceAufbereitungsserviceAufbereitungsserviceAufbereitungsservice
Klausener Str. 153 | 42899 Remscheid 

info@dezent-cars.de | Tel. 02191/6947072 
Mobil 0177/7076477

Am Schmalenhof 4
42369 Wuppertal
Tel.: 0202 / 69 82 75 13 34
Mo-Do 9-22 Uhr, Fr 9-14 Uhr
Feiern Sie am 
Wochenende bei uns! w

w
w

.t
ed

d
ys

-in
n
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e

Toellner GbR
Hahnerberger Str. 246 c
42349 Wuppertal

Ihr Hausgeräte 
Spezialist

www.hausgeraete-wuppertal.de

Service: 0202 / 51 98 66 25

und

Haus- und Küchengeräte

 Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Heizung / Sanitär

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Immobilien

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Container

Gastronomie

Öffnungszeiten:  Di. - Sa. 17:00 - 22:00 Uhr
So. 12:00 - 14:30 Uhr, 17:00 - 21:00 Uhr  Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel.: 0202 - 51 98 92 11

Ronsdorfer Wochenschau
ZEITUNG für Ronsdorf seit 71 Jahren

info@row-verlag.de
ronsdorfer-wochenschau.de

Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0

4
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Evangelische Kirchen-
gemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel, Tel. 02 02 / 46 
14 37; Pfarrerin Friederike Slupina-
Beck, Tel. 02 02 / 46 44 27 u. 75 95 23 
70. Gemeindebüro, Bandwirkerstra-
ße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, E-Mail: 
gemeindebuero@evangelisch-rons-
dorf.de. Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de.

WIR - Wir in Rons  dorf
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal; 
1. Vorsitzende Marion Ströker, Tel. 
01 70 / 52 17 303. Punkte sammeln
in Ronsdorf mit der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,
Tel. 02 02 / 4 67 01 58. 
Gemeindeamt Kurfürstenstraße 13, 
geöffnet: freitags 15.30 – 17.30 Uhr. 
Tel. 02 02 / 46 49 43, E-Mail: gemein-

deamt@reformiert-ronsdorf.de, Inter-
net: www.reformiert-ronsdorf.de.  

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Mittwoch, 16.6.: 18 Uhr Vorstands-
sitzung des Gemeinderates– on-
line. Samstag, 19.6.: Orgelmusik 
zur Marktzeit  – bitte die aktuellen 
Informationen beachten. Mittwoch, 
23.6.: 20 Uhr Gemeinderatssit-
zung – online. Pfarrbüro: Lilienstra-
ße 12a, Tel. 02 02 / 4 66 07 78, Fax 
4 66 07 93, E-Mail: st.joseph@pfarrei-
en-gemeinschaft-suedhoehen.wtal.de, 
www.pfarreien-gemeinschaft-sued-
hoehen.wtal.de.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.de. 
Service-Center: Tel. 02 02 / 563-0, 
montags bis freitags von 7 bis 19 Uhr, 
servicecenter@stadt.wuppertal.de. 
26.6., 13 bis 17 Uhr. Frühzeitige Anmel-

dung erforderlich, da nur begrenzte 
Teilnehmerzahl (max. 10). Vorausset-
zung negativer Corona Schnelltest 
(max. 24h) oder Nachweis über voll-
ständige Impfung / Genesung. Weitere 
Informationen per E-Mail an insekten-
schutzprogramm@stadt.wuppertal.de 
oder bei Karin Ricono unter Tel. 02 02 / 
5 63-63 64. Städtische Hallenbä-
der: Karten buchen unter shop.
schwimmbadticketwuppertal.de/veran-
staltungen_2. Kontor 91: Informatio-
nen unter www.industriekultur-wup-
pertal.de.  

Schlossbauverein
Burg an der Wupper
Museum im neuen Gewand: 
Zutritt nur mit OP- oder FFP2-Maske. 
Anmeldung, Buchung eines Onlineti-
ckets, Negativtest oder Impfnachweis 
ist nicht erforderlich. 
www.schlossburg.de

Termine

Freitag:   7.00 - 18.00 Uhr
Samstag:   7.00 - 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 - 13.00 Uhr

WWochenmarkt in  Ronsdorfochenmarkt in  Ronsdorf

Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann 
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9 - 13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15 - 18 Uhr
Telefon 02 02 / 75 94 76 05  
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Türen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Türen und Tore
Fenster • Rollläden • Reparaturen

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Rollladen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Rollläden
Fenster • Türen und Tore • Reparaturen

Remscheid-Lennep
Kölner Straße 64
Telefon (02191) 589 19 99
kieser-training.de

Sport

BHA-3157-14_ANZ_LA_90x80mm_RZ.indd   1 26.06.14   15:15

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Motorräder / Roller / Quads

Heckinghauser Str. 103 -105
42289 Wuppertal

Telefon: 02 02 - 44 20 10  
(Service - Ersatzteile) oder 
02 02 - 45 00 00 (Verkauf) 

www.mototrend.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 - 17.30 Uhr 
und Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Anne Fuhrmann • Sabine Neuhaus

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17
  |  Lüttringhauser Str. 13 

Optiker

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

Am Stadtbahnhof 18 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Pflege und GesundheitMöbelImmobilien

Besuchen Sie 
uns im Internet:

www.ronsdorfer-wochenschau.de

Mit dem Rückgang der Corona-
Zahlen und Beschränkungen rech-
net der Wuppertaler Tierschutzver-
ein Pechpfoten e.V. über kurz oder 
lang mit einer vermehrten Abgabe 
von Haustieren. Insbesondere wenn 
Urlaube anstehen, könnten unüber-
legt während der Pandemie ange-
scha� te Tiere ihren Haltern „lästig“ 
werden, befürchten die Tierschützer. 
Erste „Corona-Tiere“ fänden bereits 
jetzt im Tierschutz Obhut. 

„In den vergangenen Monaten 
ist in vielen Haushalten ein Tier 
neu eingezogen. Wir befürchten, 
dass nicht alle die Anscha� ung gut 
durchdacht haben und viele Tiere 
nur als „Corona-Projekt“ oder zur 
Ablenkung und Beschäftigung in 

dieser schweren Zeit dienten“, sagt 
Anke Süper, Vorsitzende des Tier-
schutzvereins Pechpfoten. Über-
forderung sei ein häu� ger Grund, 
warum Tiere im Tierschutz abge-
geben werden. 

„Leider machen sich viele Men-
schen im Vorfeld nicht klar, was 
auf sie zukommt und dass ein Le-
bewesen nicht immer so „funkti-
oniert“, wie man das vielleicht er-
ho� t oder erwartet hat“, so Süper. 
„Hinzu kommt die Urlaubszeit und 
damit die Frage: Wohin mit dem 
Haustier? Nicht selten bringt dies 
das Fass zum Überlaufen. Die Tie-
re landen im Tierschutz.“ 

Zwar berichtet der Verein bisher 
nur Meldungen über einige weni-

ge Tiere zu haben, die während der 
Pandemie unüberlegt beim Züchter, 
im Zoofachhandel oder im Inter-
net erworben wurden. Die Sorge 
vor einer regelrechten Abgabewelle 
bleibt bei den ehrenamtlichen Tier-
schützern allerdings groß. 

Urlaubszeit mit Haustier 
frühzeitig planen
Zur Urlaubszeit empfehlen die Tier-
schützer, sich frühzeitig zu informie-
ren, ob das Tier zu Hause betreut 
werden oder mit verreisen kann. 
Katzen und kleine Heimtiere, wie 
Kaninchen oder Meerschweinchen, 
sollten besser in ihrer vertrauten 
Umgebung bleiben, emp� ehlt der 
Verein. Wenn sich in der Familie 

oder im Freundes- und Bekannten-
kreis kein Tiersitter � ndet, sei auch 
eine Tierpension eine Möglichkeit. 

„Unser Verein sucht immer noch 
nach einem Grundstück in Wup-
pertal, um später eine stationäre 
Aufnahme anbieten und auch in 
solchen Fällen helfen zu können“, 
so Süper. 

Wer mit seinem Hund auf Reisen 
geht, muss den Vierbeiner bei der 
Planung besonders berücksichtigen, 
geben die Pechpfoten zu bedenken. 
Reist man ins Ausland, sollte zudem 
abgeklärt werden, welche gesetzli-
chen Einreisebestimmungen das 
jeweilige Land für das Tier vorgibt, 
so der Wuppertaler Tierschutzver-
ein abschließend.

Tierschutzverein befürchtet Abgabewelle von „Corona-Tieren“
Pechpfoten e.V. sorgen sich um unüberlegte Anschaffungen 

Beim Quali� kationsturnier hat 
es für das deutsche Para-Tisch-
tennis-Team und den Ronsdor-
fer Jochen Wollmert nicht für 
einen Platz für die Paralympi-
schen Spiele gereicht. Wollmert 
ist seit 1992 bei allen Paralym-
pischen Spielen dabei gewesen 
und möchte unbedingt seine 
achten Paralympics erleben. 

Zwar hatte er es bei der Qua-
li� kation ins Finale gescha� t, 
unterlag aber seinem Konkur-
renten. Und nur die Erstplatzier-
ten sicherten sich ein Ticket für 
Tokio. „… es bleibt ja noch die 
Möglichkeit einer Wildcard“, 
ho� t Wollmert. Diese Startplät-
ze werden am 26. Juni vergeben.

Ronsdorfer will 
zum achten Mal zu 
den Paralympics

Die Natur-Schule Grund bietet 
Kräuterspaziergänge an, bei der 
die Teilnehmer Kräuter ken-
nenlernen und Vieles über ihre 
Nutzbarkeit erfahren können.

Kräuterfachfrau Sandra Kra-
wetzke wird den Kräuterspa-
ziergang das nächste Mal am 
Samstag (19.6.) um 10.30 Uhr 
anbieten. Weitere Termine sind 
in Planung.

Eine verbindliche Anmel-
dung per E-Mail (info@
natur-schule-grund.de) ist er-
forderlich. 

Nähere Informationen un-
ter neu.natur-schule-grund.
de und auf der Facebook-Seite 
der Schule. 

Kräuterkunde-
Spaziergang der 
Natur-Schule

Schritt für Schritt sollen vollstän-
dig Geimpfte seit diesem Mon-
tag die Möglichkeit haben, ihren 
Impfstatus digital zu erfassen. 
Die gelben Impfausweise oder 
Impfbücher bleiben dabei gül-
tig. Ein digitaler Impfnachweis 
ersetzt den Impfausweis nicht, 
sondern ist lediglich ein zusätz-
licher Service.

Seit heute kann man dafür drei 
Apps nutzen: die Corona-Warn-
App, die CovvPass-App oder die 
Luca-App.

Wer in Wuppertal im Impfzen-
trum vollständig geimpft wurde, 
muss nichts unternehmen. Diese 
Personen bekommen automatisch 
in den nächsten Wochen Post von 
der Kassenärztlichen Vereinigung 
Nordrhein mit allen notwendi-
gen Infos. 

Seit Montag ist es theoretisch 
möglich, bei Apotheken den di-
gitalen Impfnachweis zu erhalten. 
Die Stadt weist jedoch darauf 
hin, dass nicht jede Apotheke 
direkt die Möglichkeit haben 
wird, einen Impfnachweis aus-
zustellen. 

Teilweise fehle dazu die erfor-
derliche Technik. Auch in der 
Arztpraxis kann man sich das 
Zerti� kat ausstellen lassen.

Der Corona-Inzidenzwert lag 
gestern bei 33,52. Liegt der Wert 
an fünf Werktagen nacheinander 
unter 35, treten am übernächs-
ten Tag (dem 7. unter 35) wei-
tere Lockerungen in Kraft. Frü-
hestens also ab nächster Woche 
Dienstag, wenn der Wert min-
destens bis inklusive Samstag 
unter 35 bleibt.

Impfnachweise und die aktuelle 
Corona-Lage in Wuppertal

Tennisclub BW Ronsdorf:
U15-Mädchen starten durch
Nach fast einem Jahr ohne Tennis, Kontakt zu den Mannschafts-
kameradinnen und wenigen sozialen Kontakten war es für die 
U15 Mädchen des Tennisclubs Blau-Weiss Ronsdorf wieder so 
weit: Sie sind in die neue Tennis-Saison gestartet und reisten da-
für nach Burscheid.

Bei seinem ersten Spiel konnte das Team an die Erfolge des 
Vorjahres anknüpfen und mit starkem Teamgeist und Willen 
den 1:3-Rückstand nach den Einzelspielen durch zwei siegreiche 
Doppel aufholen. So trennten sich die Teams mit einem hart um-
kämpften 3:3 nach Partien. 

Die jungen Tennisspielerinnen Lilly, Emily, Amelie, Isidora und 
Julia spielen am kommenden Samstag ihr zweites Auswärtsspiel 
in Heiligenhaus. Nicht mehr dabei ist Jana, die über die Alters-
grenze gerutscht ist. 

Am Ende der Sommerferien steht das erste Heimspiel der Tennis-
Mädchen auf der neu sanierten Tennisanlage in Ronsdorf (Räd-
chen) auf dem Programm.  Foto: privat

FFP2-Maske im ÖPNV nicht mehr 
notwendig – OP-Maske genügt
Seit dem Wochenende müssen 
die Fahrgäste im ÖPNV nur 
noch medizinische Gesichts-
masken (sogenannte OP-Mas-
ken) tragen. Dies gilt auch in 
den Bussen der WSW und der 
Schwebebahn. Die P� icht zum 
Tragen von FFP2-Masken wur-

de aufgehoben. Grundlage ist die 
Corona-Schutzverordnung des 
Landes NRW in der ab 12. Ju-
ni gültigen Fassung. Die P� icht 
zum Tragen eines Mund-Nase-
Schutzes gilt auch an den Halte-
stellen, in Stationen und Bahn-
höfen sowie in den WSW Cabs.
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Kleinanzeigen

Fassadenanstriche
sowie alle Malerarbeiten zu 
günstigen Fest preisen.
Malermeister P. Heim,
Tel. 02 02 / 4 66 03 06.

Maschinenbediener*Innen für 
Einlegearbeiten per sofort gesucht 
Industriegebiet Großhülsberg ALGRO 
Tel. 0 21 91 / 94 43 31

Achtung, Frau Heilig sucht Pelze, Be-
kleidung, Handtaschen, Bilder, Porzel-
lan, Näh- / Schreibmaschinen, Teppi-
che, Bleikristall, Möbel, Taschen, 
Uhren, Armbanduhren, Zinn, Bern-
stein, Münzen, Schmuck, Tafelsilber, 
LPs, CDs,
Tel. 01 63 / 2 36 46 41.

Wohnungsaufl ösung, 
Entrümpelung,
Tel. 02 02 / 27 50 63 87.

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Fenster-, Treppenreinigung, 
gewerblich und privat, Fa. Pegas,
Tel. 02 02 / 29 58 12 24.

Umzüge Breer, Nibelungenstraße 
80, Haushalts aufl ösung mit Sachwert-
anrechnung.
Tel. 02 02 / 47 53 33.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohn wagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

Hammesberger Str 5    42855  Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914
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DARF ICH MICH 
VORSTELLEN ?
Mirjam Nordmeyer

Mein Service für Sie:
•  Kompetente Beratung
•  Testen der Produkte
•  Kostenlose Service-Checks
•  Verbrauchsmaterial

Mirjam Nordmeyer
Tel.: (02 02) 2 50 32 68
Mobil: 0176 - 32 02 15 73
mirjam.nordmeyer@kobold-
kundenberater.de

Ihre  
persönliche 
Ansprech- 
partnerin  
in Ronsdorf

Auch jetzt für Sie da.

Sportfest an der GS Ferdinand-Lassalle-Straße

Endlich wieder an der frischen Luft spielen: Nach 
wochen- und monatelangen Lockdowns konnten 
die 3. und 4. Klassen der Grundschule Ferdinand-
Lassalle-Straße letzte Woche Donnerstag zumindest 
einen kleinen Teil ihrer aufgestauten Energie loswer-
den und sich austoben: Zu Gast war das „Trixxit“ 
Schulsport Event, ein Sportfest mit vielen spannen-

den Herausforderungen für die Schüler. Nach einem 
gemeinsamen Aufwärmen ging es an verschiedene 
Stationen wie einen Erlebnisparcour oder Ballspie-
le, bei denen Geschick, Schnelligkeit und Kraft auf 
die Probe gestellt wurden. Für die Kinder eine will-
kommene Abwechslung zum Schulalltag und auch 
das Wetter spielte mit. 

Die #laminatdepotchallenge wird zum digitalen 
Erfolgsevent: Als Ersatz für den abgesagten Lami-
natDEPOT-Lauf auf die Beine gestellt, erfreut sich 
der Lauf für den guten Zweck großer Beliebtheit. 
Mittlerweile sind über 1.000 Sportler dabei. Das 
gemeinschaftliche Ziel von 5.000 Kilometern war 
daher bereits nach wenigen Tagen erreicht. Damit 
stand fest, dass sich die Kindertafeln an den Fili-
alstandorten des Familienunternehmens über eine 
� xe LaminatDEPOT-Spende in Höhe von 10.000 
Euro freuen dürfen. 

Die #laminatdepotchallenge soll aber ausgeweitet 
werden. O�  ziell � ndet der Spendenlauf noch bis 
zum 20. Juni statt. „Bei der großartigen Resonanz 

ist es für uns selbstverständlich, dass wir neue Ziele 
setzen“, erklärt LaminatDEPOT-Geschäftsführer 
Kevin Peter. Scha� en die Teilnehmer der Challenge 
bis zum 20. Juni insgesamt 40.000 Laufkilometer, 
dann gibt es eine weitere Zusatzspende in Höhe 
von 5.000 Euro. Bei einer Gesamtlau� eistung von 
50.000 Kilometer spendet das LaminatDEPOT 
insgesamt weitere 10.000 Euro. 

Freuen dürfen sich die Kindertafeln an den 
Filialstandorten, denn es winkt eine stattliche 
Gesamtspende. „Wenn alle weiter Vollgas geben, 
dann können wir gemeinsam die 50.000 Kilo-
meter scha� en“, ist Kevin Peter überzeugt. „Zur 
Halbzeit liegen wir bei 20.000 Kilometern. Wenn 
der ein oder andere noch dazukommt, dann bin 
ich optimistisch.“ Viele Läuferinnen und Läufer 
nutzen auch die Option, im Anmeldeportal zu-
sätzlich für die Kindertafeln zu spenden. Auch 
hier sind es schon über 11.000 Euro für den gu-
ten Zweck. 

Wer bei der #laminatdepotchallenge starten will, 
kann sich weiter auf www.laminatdepot-lauf.de 
anmelden. Die Teilnahme kostet 5 Euro. Dafür 
gibt es neben einer Startnummer eine Urkunde. 
Die Website informiert außerdem im Live-Modus, 
wie viele Kilometer bereits erlaufen sind. „Das ist 
sicherlich eine zusätzliche Motivation, wenn man 
direkt nach seinem Lauf mit dem Smartphone 
die Kilometer hochladen kann und dann sofort 
sieht, wie die Gesamtzahl nach oben geht“, so 
LaminatDEPOT-Geschäftsführer Kevin Peter. 

#laminatdepotchallenge setzt neue Ziele
Über 30.000 Kilometer für den guten Zweck gelaufen

Auch das Team Ratinger Runrise Heart for Kids“ engagiert 
sich für die #laminatdepotchallenge.  (Foto: privat) 

Vorschläge für Spielplatz am Stadtgarten gesucht

Nächste Woche Donnerstag (24.6.) tre� en sich 
Mitglieder der Ronsdorfer Bezirksvertretung um 
17 Uhr auf den Spielplatz am Ronsdorfer Stadt-
garten. Alle Kinder, Jugendliche, Eltern und In-
teressierte sind zu diesem Termin eingeladen, um 
Vorschläge für die Verbesserung des Spielplatzes 

zu machen. Diese sollen gesammelt und geprüft 
werden. Schon im Vorfeld können Ideen an den 
Bezirksbürgermeister Harald Scheuermann-Gis-
kes (ronsdorf@t-online.de) oder seinen Stellver-
treter Damir Reich (damir.reich@cdu-wuppertal.
de) eingereicht werden. -mk

„The Music of Les Misérables“in der Stadthalle
Orchester, Chor und Solisten ste-
hen bei konzertanten Musicals im 
Mittelpunkt – so auch bei „� e 
Music of Les Misérables“. Stim-
mungsvoll begleitet werden sie 
von ausgewählten Filmszenen 
des Welterfolges von 2012 auf 
einer großen Leinwand. Am 18. 
März 2022 können Musicalfans 
ein Gastspiel in der Historischen 
Stadthalle in Wuppertal genießen. 

Die Songs des Meisterwerks von 
Boublil / Schönberg sind weltweit 
in über 20 Sprachen aufgeführt 
worden und auch im Film-Welt-

erfolg von 2012 zu hören. Zu den 
bekanntesten Songs gehören „I 
Dreamed a Dream“, „One Day 
More“, „Do you Hear the Peop-
le Sing“ oder „On My Own“. Im 
Film wurde zusätzlich eigens für 
Hugh Jackman ein neuer Song 
hinzukomponiert: „Suddenly“ 
war Oscar-nominiert als bester 
Filmsong des Jahres und darf da-
her bei diesem außergewöhnlichen 
Konzert nicht fehlen.

Auch bei Les Misérables dürfen 
sich die Zuschauer – wie schon bei 
anderen beliebten Filmmusiken – 

auf das künstlerische Niveau der 
Cinema Festival Symphonics freu-
en. Die Musiker vereinen unter 
der Leitung des Dirigenten Ste-
phen Ellery die klassischen Ele-
mente eines Orchesters mit der 
Spannung und der einzigartigen 
Atmosphäre der Filmmusik.

Der Vorverkauf für das kon-
zertante Musical hat begonnen. 
Karten gibt es im exklusiven Vor-
verkauf bei Eventim unter www.
eventim.de. Nähere Informati-
onen unter highlight-concerts.
com/de. 

MS Automobile
Walter-Freitag-Str. 40  |  42899 Remscheid  |  Tel. 0 21 91/ 6 96 99 88

Fahrzeugreparaturen aller Art und Fabrikate, 
Bremsen-, Auspuff- und Reifendienst,
Inspektionen, TÜV + AU, Stoßdämpfer,

Meisterwerkstatt der Innung

HU + AU dienstags und donnerstags im Haus

Haben Sie sich diese oder ähnliche Fragen auch schon einmal 
gestellt? Auf der Suche nach Antworten in herausfordernden 
Lebenssituationen bieten wir Ihnen Begleitung, Beratung
und Unterstützung an. 

Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf: Tel. 0202 . 4305 124 
hospizdienst@diakonie-wuppertal.de

Was hilft, wenn es ans Sterben geht? 
Wer bleibt bei mir, wenn ich gehen muss? 
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht – 
wie geht das? Wie lange dauert Trauer?

Weitere Informationen auf 
www.hospizdienst-wuppertal.de

Hospizdienst Die Pusteblume . Blankstraße 5 . 42119 Wuppertal

HP_Fragen_Anzeige_91x135mm_210601.indd   1HP_Fragen_Anzeige_91x135mm_210601.indd   1 01.06.21   16:3901.06.21   16:39

Herde & Sohn GmbH

Kfz-Meister-Fachbetrieb
3D-Achsvermessung
HU und AU im Hause
Unfallschadenreparatur
Kleintransportervermietung

Staubenthaler
Straße 26

42369 Wuppertal

Telefon
02 02 / 4 69 89 72

www.herde-sohn.de

Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Peter Reinecke
Malermeister

0170 / 7378372
Horst Dietzel

0172 / 5 19 66 12 

WEVELSIEP
Malerbetrieb

Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Ihre Maler in Ronsdorf

W.-Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

 Wir suchen  
eine Reinigungskraft (m/w/d)

auf 450,- € Basis mit Deutschkenntnissen.  

Sie erreichen uns täglich unter Tel. 02 02 / 46 38 08

Vandalismus: Ehemalige Minigolf-
Anlage im Murmelbachtal gesperrt
Die Stadt sperrt den ehemaligen 
Minigolf-Platz im Murmelbach-
tal und weist mit Schildern dar-
auf hin, dass sich Spaziergänger 
und Wanderer fernhalten sollten: 
Es besteht Gesundheitsgefahr. 
Der Grund: Unbekannte haben 
die früheren, asbesthaltigen Mi-
nigolfbahnen erheblich beschä-
digt. Bis eine Entsorgung erfolgt, 
bleibt der Bereich abgesperrt, er-
klärt eine Stadtsprecherin.

Mehrere Versuche, die Anlage 
durch einen neuen Betreiber wie-

der zu beleben, seien gescheitert, 
weshalb der Bereich in Ergän-
zung zu dem vorhandenen be-
liebten Spielplatz zu einer Grün-
anlage umgestaltet werden soll. 
Dafür wurden 70.000 Euro in 
den Haushalt eingestellt. 

Weil bekannt war, dass die 
Bahnen asbesthaltig sind, musste 
noch eine sachgerechte Entsor-
gung ausgeschrieben werden, so 
die Stadt weiter. Noch während 
die Ausschreibung lief, fand der 
Vandalismus auf der Anlage statt. 

Ab diesem Freitag, dem 18. 
Juni, sind die NachtExpress-
Linien NE 1 bis NE8 sowie der 
NE 15 wieder nach regulärem 
Fahrplan freitag- und samstag-
nachts sowie in den Nächten 
vor Feiertagen unterwegs. Die 
WSW Cabs können an diesen 
Tagen bis 3 Uhr nachts für 
Fahrten bestellt werden.

Nachtexpress 
wieder im Einsatz

 Anzeige
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TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Staubenthaler Str. 18
42369 Wuppertal

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

Termine immer von Montag bis Sonntag jeweils zwischen 07.00 und 21.00 Uhr

Schlafcoaching für jeden der besser und erholsamer schlafen möchte

Termine unter www.derschlafraum.de oder 0202 442600

Schla�eratung zum Thema Matratzen� �e�en und �e�aussta�un�

Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

       ...für Haus und Garten

  ...mehr als NUR Steine!

- Terrassenplatten aus Stein
- Pflastersteine und Palisaden
- Mauersteine und Felsen
- Gabionen, Brunnen und Deko...
  www.natursteinbrüche.de 

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon +49 20 58 78 26 90

Natursteinbrüche Bergisch Land

Rund 457 Kilogramm Müll pro 
Kopf produziert jeder Deutsche 
im Durchschnitt, laut dem statis-
tischem Bundesamt. Damit dieser 
nicht auf großen Bergen in Depo-
nien landet hat sich im Jahre 1971 
die heutige Abfallwirtschaftsgesell-
schaft (AWG) als „MVA Wuppertal 
GmbH“ (MVA) gegründet. Dieses 
Jahr feiert die AWG ihr 50-jähriges 
Jubiläum. Klaus Jürgen Reese ist 
seit 2005 Aufsichtsratsvorsitzender 
der AWG und freut sich über den 
Schriftzug „AWG,den Rest erle-
digen wir“ auf der Schwebebahn: 
„Das passt. Die Schwebebahn und 
die AWG sind ein wichtiger Teil 
unserer Stadt.“ 

Thermische Verwertung des Mülls, Ab-
lösung des Kohlekraftwerks und mehr 
Einer der Meilensteine in der 50 
-jährigen Geschichte der AWG war 
1971 die Entscheidung, auf Korzert 
eine Müllverbrennungsanlage zu 
bauen. Zwei Jahre später begann 
der Bau des Müllheizkraftwerkes. 

Mit der Erö� nung 1976 war das 
Ende der Müllentsorgung auf De-
ponien gekommen. Es folgte die 
Modernisierung der Anlage zum 
Müllheizkraftwerk (MHKW), das 
laut den AWG  bis heute 1,2 Milli-
onen Betriebsstunden geleistet hat.

Der Entsorgungsbetrieb hieß 
bis ins Jahr 1990 MVA und wur-
de dann in die AWG umbenannt. 
1996 begann der Ausbau des Fern-
wärmenetzes. Denn in der Anlage 
auf Korzert wird der Restmüll ther-
misch verwertet. 2010 erfolgte die 
Erweiterung der Fernwärmeversor-
gung auf die Südhöhen. Acht Jahre 
später wurde das Fernwärmenetz 
ausgeweitet: Das Kohlekraftwerk in 
Elberfeld konnte stillgelegt worden. 

Derzeit sind die AWG Müllwer-
ker für die Leerung von mehr als 
76.000 grauen Restmülltonnen, 
circa 68.500 gelben Tonnen für 
Verpackungen, 40.000 braunen 
Tonnen für Bio-Abfälle und knapp 
39.000 blauen Papiertonnen zustän-
dig – Tendenz steigend, stellen die 

AWG fest. Auch die Recyclinghöfe 
werden laut dem Abfallentsorgungs-
unternehmen immer häu� ger von 
den Wuppertalern in Anspruch ge-
nommen. Dort können sie Grün-
schnitt, Bauschutt und Sperrmüll 
loswerden. 

Für die Abgabe von Schadsto� en 
steht auf dem Recyclinghof Uellen-
dahl (Bornberg) als Ergänzung zum 
Schadsto� mobil die stationäre An-
nahmestelle zur Verfügung. Wei-
tere wichtige Entsorgungsmöglich-
keiten � nden die Wuppertaler an 
mehr als 440 Standorten: die De-
potcontainer für Altglas, Altpapier, 
Kleinelektrogeräte und Altkleider. 
Bei Veranstaltungen aller Art ist die 
AWG mit dem Eigenbetrieb Stra-
ßenreinigung Wuppertal seit vielen 
Jahren vernetzt. Ob beim Wup-
perputz, am langen Tisch, beim 
Schwebebahnlauf, beim Bleicher- 
oder Ölbergfest. 

Kooperation mit den WSW – ein 
Modellprojekt in ganz NRW
Seit Juni 2020 ist das „Wuppertaler 
Modell“ auf Wuppertals Straßen 
unterwegs: Dabei werden Wasser-
sto� busse eingesetzt. Deren Treib-
sto�  wird aus dem Strom hergestellt, 
den das MHKW bei der thermi-
schen Verwertung von Restmüll lie-
fert. Die Busse werden dann an der 
Verbrennungsanlage betankt: „Die-
se Sektorenkopplung ist in dieser 
Form weltweit einmalig“, so AWG-
Geschäftsführer Conrad Tschersich. 
Laut der WSW sind die Linienbusse 
nahezu emissionsfrei und geräusch-
los in Wuppertal unterwegs.

Auch die zurückliegenden Mo-
nate sind bei der AWG von der Co-
rona-Pandemie geprägt. Deswegen 
� ndet aktuell keine Jubiläumsfei-
er statt. Geschäftsführer Martin 
Bickenbach ist optimistisch: „Wir 
sind ja ein Jahr lang 50 und hof-
fen, dass wir im kommenden Jahr 
nachträglich zu einer AWG-Feier 
einladen können.“Die „AWG-Schwebebahn“ auf Höhe der Ohligsmühle. Foto: AWG

AWG feiern ihr Jubiläum – ein Rückblick

50 Jahre Wuppertaler Müllentsorgung

Mit einer neuen Köchin aus Ne-
apel startet der Spezialist für ita-
lienische Konditorei und Fein-
kost Oscar in der Kocherstraße 
7 nach dem monatelangen Lock-
down wieder durch. Auf der neu 
renovierten Terrasse kann man 
unbeschwert, ohne Test, ohne 
Impfnachweis und ohne Mas-
ke speisen. 

Mit ihrer 30-jährigen Erfah-
rung kocht die neue Köchin nach 
original italienischer Küche. Ihrer 
Kreativität lässt sie völlig freien 
Lauf: montags bis samstags zau-
bert sie beim Mittagstisch von 12 
bis 14 Uhr neue Gerichte für die 
Kunden – immer mit Vor- und 
Hauptspeise. Zu den regulären 
Ö� nungszeiten gibt es durchge-
hend die bekannten Speisen, wie 
selbstgemachte Lasagne, kleine 
Snacks wie Reisbällchen, italieni-
sches Gebäck, Kuchen und mehr 
– natürlich mit Espresso oder Kaf-
fee aus der italienischen Ka� eema-
schine. Ö� nungszeiten: Montag 
bis Freitag von 9 bis 18 Uhr und 
Samstag von 9 bis 14 Uhr.

„Es ist uns wichtig, mit neu-
en Ideen wieder durchzustarten“, 
strahlt Inhaber Carmelo (Oscar): 
„Daher freuen wir uns sehr, dass 
die neuen Rezepte so gut bei un-
seren Gästen ankommen. Das 
Feedback ist einfach großartig.“ 

Gemeinsam freut sich Carmelo 
(Oscar) mit seinem Team auf ei-
nen schönen Sommer mit bestem 
Wetter und den Gästen auf der 
Terrasse, die vom Gerhard-Dürse-
len-Weg (neben dem Parkplatz am 
Ronsdorf Carrée) erreichbar ist.

Eine Neuerung gibt es, damit 
das Essen noch schneller aus der 
Küche zu den Gästen kommt: 
Speisen und Getränke können die 
Gäste nun an der Kasse bestellen, 
direkt bezahlen und erhalten dann 
einen kleinen Pager. Damit ein-
fach an den Tisch setzen, warten 
bis der Pager summt und blinkt, 
dann alles an der � eke abholen. 
„Für die Gäste, die nicht so gut zu 
Fuß sind, machen wir natürlich 
auch eine Ausnahme und bringen 
das Essen zum Tisch. Aber wenn 
Sie es einmal ausprobiert haben, 
werden Sie von den Pagern be-
geistert sein“, garantiert Carmelo 
(Oscar) seinen Gästen.

„Oscar Italienische Konditorei 
& Feinkost“ � nden die Gäste in 
der Kocherstraße 7, der Zugang 
zur Terrasse be� ndet sich im Ger-
hard-Dürselen-Weg (neben dem 
Parkplatz hinter dem Ronsdorf 
Carrée). 

Ö� nungszeiten: Montag bis 
Freitag von 9 bis 18 Uhr, Sams-
tag von 9 bis 14 Uhr, Sonntag ge-
schlossen. Mittagstisch: Montag 
bis Samstag von 12 bis 14 Uhr. 
Mehr Infos vor Ort oder telefo-
nisch unter 02 02 / 75 85 55 02. 

Für einen Besuch auf der Ter-
rasse ist kein Test, kein Impfnach-
weis und keine Maske notwendig. 

Neuen Inspirationen bei „Oscar“

Inhaber Carmelo (Oscar) und sein Team (von links): Nina, Lidia, Giovanna 
freuen sich, wieder Gäste auf der Terrasse begrüßen zu können.

Italienische Konditorei und Feinkost – ohne Test, ohne Impfnachweis und ohne Maske

„Oscar Italienische 
Konditorei & Feinkost“ 
Kocherstraße 7

Zugang zur Terrasse über den 
Gerhard-Dürselen-Weg (neben 
dem Parkplatz hinter dem Rons-
dorf Carrée). 

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 9 –18 Uhr
Samstag 9 –14 Uhr
Sonntag  geschlossen 
Mittagstisch 
Montag – Samstag 12 – 14 Uhr. 

Tel. 02 02 / 75 85 55 02. 

Für den Besuch auf der Terrasse ist 
kein Test, kein Impfnachweis und 
keine Maske notwendig. 

Öffnungszeiten, Infos zu 
Corona-Regeln und mehr

... mehr Infos

Anzeige Anzeige

In der Nacht zu Mittwoch vo-
riger Woche (8./9.6.) mussten 
Feuerwehr und Polizei zu meh-
reren Bränden von Containern 
und Mülltonnen in Wuppertal 
ausrücken. Im Zeitraum zwi-
schen 23.20 Uhr und 2.40 Uhr 
brannten im Bereich Lichten-
platz insgesamt sechs Müllcon-
tainer. Betro� en waren Con-
tainer in der Hau� straße, der 
Straße Oberwall, der Wettiner 
Straße, der Richard-Strauss-
Allee, der Oberen Lichtenplat-
zer Straße und der Lönsstraße. 

Die Kriminalpolizei geht in 
allen Fällen von Brandstiftung 
aus. Aufgrund der zeitlichen 
und räumlichen Nähe könne 
ein Einzeltäter nicht ausge-
schlossen werden. Der Sach-
schaden wird auf mehrere tau-
send Euro geschätzt. 

Das Kommissariat für Brand-
ermittlungen sucht Zeugen. 
Wer verdächtige Feststellun-
gen gemacht hat, kann sich 
unter Tel. 02 02 / 2 84-0 an 
die Kriminalpolizei wenden.

Müllcontainer 
in Flammen – 
Zeugen gesucht

Sie finden uns online unter:
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Anmeldung unter: kontakt@zonta-wuppertal.de

Um Spenden für den Märchenweg in Ronsdorf wird gebeten unter:
Verein der Freunde Zonta International Wuppertal
IBAN: DE17 3305 0000 0000 4165 86

Der Zonta Club fördert seit 1919 den Austausch zwischen Frauen aller Nationen, stärkt 
die Rechte von Frauen, unterstützt benachteiligte Frauen und fördert begabte Frauen. 
Der Zonta Club ist in 62 Ländern vertreten und zählt rund 30.000 Mitglieder.

ZONTA ZONTA 
Video-MeetingVideo-Meeting 

Der Zonta Club fördert seit 1919 den Austausch zwischen Frauen aller Nationen, stärkt 
die Rechte von Frauen, unterstützt benachteiligte Frauen und fördert begabte Frauen. 23. Juni

19 Uhr

Buchvorstellungen:

1.) Johanna Romberg: Der Braune Bär fliegt 
erst nach Mitternacht

2.) Maarten T‘Hart: Der Nachtstimmer
3.) Xavier Bosch: Der Mann meines Lebens
4.) Tom Belz: Do what you can’t

mit Doris Keller 
vom Zonta Club Wuppertal
und Susanna Erb von der 
Ronsdorfer Bücherstube

Einfach anmelden und Zugangscode per E-Mail erhalten.
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Genießen Sie Ihren Alltag 
mit unserer liebevollen
Unterstützung bei allen 

hauswirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Tätigkeiten.

Rufen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne.

www.monis-haushaltshilfe.dewww.monis-haushaltshilfe.de
Tel. 02 02 / 31 75 36 81 Tel. 02 02/31 75 36 81 oderoder 01 72 / 433 75 33 01 72/433 75 33
... und vieles mehr!... und vieles mehr!

 Wir rechnen die Kosten 
der Alltagsunterstützung

direkt mit Ihrer 
Pflegekasse und/oder 

Krankenkasse ab.

Ihre Pflegekasse zahlt 
für Sie 4 h / Monat 
(Pflegegrad 1-5).

Ihr Vorteil: 
Sie müssen nicht in 
Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um 
die Abwicklung.

Kochen

Wohnungs-
reinigung

Besorgungen 
in der 
Apotheke

Begleitung 
zu Ärzten

Begleitung
zum Friseur

Einkaufshilfe

Behörden- 
und
Botengänge

Pflanzen- und 
Grabpflege

Begleitung 
zur 
Fußpflege

Diakoniezentrum
Ronsdorf

Wir möchten, dass Sie 
sich rundum wohlfühlen!

Stationäre Pflege (klassisches 
Seniorenheim), Tagespflege, 
Betreutes Wohnen, Senioren­
wohnungen und Ambulante 
Pflege – alles an einem Ort.

Diakoniezentrum Ronsdorf
Schenkstraße 133
42369 Wuppertal

Telefon 0202 4665-00
Fax 0202 4665-199

www.diakoniezentrum-ronsdorf.de
kontakt@diakoniezentrum-ronsdorf.de

Die positiven Auswirkungen regel-
mäßiger Hundespaziergänge sind 
für Senioren größer als die Teilnah-
me an speziellen Trainingskursen 
für ältere Menschen, wie eine Stu-
die zeigt. Das berichtet das Deut-
sche Grüne Kreuz. Gerade ältere 
Menschen pro� tieren daher von der 
Verantwortung für einen Vierbei-
ner. Allerdings ist nicht jeder, der 
möchte, dazu in der Lage, einen 
Hund dauerhaft zu halten. Die Lö-
sung könnte ein Teilzeithund sein. 

Der hohe gesundheitliche Wert 
regelmäßiger Bewegung ist für al-
le Altersgruppen unumstritten. Bei 
Senioren trägt ein bewegungsreicher 
Alltag dazu bei, Körper und Geist 
� t zu halten und die Lebensquali-
tät zu erhalten. Studien zum Akti-
vitätsverhalten der deutschen Be-
völkerung zeigen jedoch, dass sich 
insbesondere die älteren Menschen 
zu wenig bewegen. So schwindet 
mit fortschreitendem Alter häu� g 
das Bedürfnis, aus dem Haus zu ge-
hen. Manchmal dient das Wetter als 
Vorwand, nicht spazieren zu gehen.

Wer sich aber um einen Hund 
kümmern muss, dreht auch bei 
Regen noch eine Runde. Auf diese 
Weise trägt der Vierbeiner mehr zur 
Gesundheit im Alter bei als ärztliche 
Ermahnungen oder die Teilnah-
me an Sportkursen für Senioren, 
berichten britische Forscher in ei-
ner im Juli verö� entlichten Studie. 

Ihrer Untersuchung zufolge be-
wegen sich Hundebesitzer selbst bei 
nasskalter Witterung noch mehr, 
als es Gleichaltrige ohne Hund bei 
bestem Wetter tun.

Das Wissen um den Nutzen 
körperlicher Bewegung und Trai-
ningsangebote reicht allerdings oft 
nicht aus, um Menschen in Bewe-
gung zu bringen. „Unsere Ergeb-
nisse zeigen, wie wichtig eine Mo-
tivation durch äußere Faktoren ist 
– in diesem Fall die Notwendig-
keit, auch bei schlechtem Wetter 
mit dem Hund rauszugehen,“ sagt 
Andy Jones von der University of 
East Anglia in Norwich, der Leiter 
des Forschungsprojekts.

Regelmäßiges Gassi gehen ist 
wirksamer als punktueller Sport
In der Studie beteiligten sich mehr 
als 3.000 Menschen im Alter von 
49 bis 91 Jahren, 573 davon waren 
Hundehalter. Die Testpersonen 
erhielten jeweils ein Gerät, das ei-
ne Woche lang tagsüber am Kör-
per getragen wurde und sämtliche 
Bewegungsaktivitäten registrierte.

Je schlechter das jeweilige Wet-
ter, umso deutlicher war der Zu-
sammenhang zwischen Hundebe-
sitz und körperlicher Aktivität. Bei 
ungünstigsten Wetterbedingungen 
hatten die täglichen Gassigeher 20 
Prozent höhere Aktivitätswerte und 
verbrachten pro Tag im Schnitt 30 
Minuten weniger sitzend als die 
anderen. Das mag zunächst we-
nig erscheinen, doch tatsächlich 
ist bekannt, dass es auf die tägliche 
Aktivität ankommt. Ein Vergleich 
mit anderen Studien zeigte, dass 
die Auswirkungen des regelmä-
ßigen Gassigehens größer sind als 
die Teilnahme an speziellen Trai-
ningskursen für ältere Menschen.

Gassi gehen für die Gesundheit 

Wer kann da schon wiederstehen? Eine gewisse Motivation braucht es für die 
meisten Menschen, um sich zu bewegen. Ein vierbeiniger Freund kann genau 
das richtige sein. Foto: Javier Brosch / Deutsches Grünes Kreuz

Vierbeiner motivieren, auch bei schlechtem Wetter raus zu gehen

Wer nicht mehr für sich selbst sor-
gen kann, hat Anspruch auf Leis-
tungen der Pf legeversicherung. 
Doch zuvor muss erst das Aus-
maß der P� egebedürftigkeit fest-
gestellt werden. Das geschieht bei 
der P� egebegutachtung. Normaler-
weise kommt dafür ein Gutachter 
des Medizinischen Dienstes der 
Krankenkassen (MDK) oder, bei 
Privatversicherten, der Firma Me-
diproof ins Haus. Doch aufgrund 
der Corona-Pandemie werden Ter-
mine zurzeit oft auch telefonisch 
durchgeführt. 

Die Gutachter bewerten die 
P� egebedürftigkeit anhand von 
sechs Modulen: Mobilität, kog-
nitive und kommunikative Fä-
higkeiten, Motorik und Psyche, 
Selbstversorgung, Bewältigung 
von krankheits- oder therapiebe-
dingten Anforderungen, Alltags-
leben und soziale Kontakte. Am 
Ende steht eine Punktzahl, die 
über den P� egegrad entscheidet.

Gutachten, Bewertung, Punkt-
zahl – diese Wörter stehen auch 
für das, was den Termin für vie-
le Antragsteller schwierig macht. 
„Schließlich kommt hier ein völ-
lig fremder Mensch, der meine 
Fähigkeiten bewertet“, verdeut-
licht Frank Herold von der com-
pass private p� egeberatung. „Das 
fördert Ängste und führt auch zu 
Schamgefühlen. Über die eigene 
Inkontinenz zu berichten oder über 
die Probleme, alleine eine Konser-
vendose zu ö� nen, ist schwer für 
die Menschen.“ 

Oft versuchen die Betro� enen 
dann, sich von ihrer besten Seite 
zu zeigen, mobilisieren alle Kraft-
reserven und verschweigen Proble-
me. „Dann kommt der Gutachter 
manchmal zu einer Entscheidung, 
die die Angehörigen nicht nach-
vollziehen können. Deshalb gilt 
es, einen möglichst objektiven Ein-
druck von den Gegebenheiten zu 
vermitteln“, so Herold. Um dabei 

zu unterstützen, ist es wichtig, dass 
möglichst immer die P� egeperso-
nen beim Termin anwesend sind.

Beratung und Vorbereitung auf den 
Termin mit dem Gutachter
Eine gute Vorbereitung kann zu-
sätzlich helfen, dem Gutachterter-
min gelassener entgegenzusehen. 
Kostenlose P� egeberatung gibt es 
bei unter der Rufnummer 08 00 / 
101 88 00. Unter www.p� egebera-
tung.de stehen außerdem ein P� e-
geprotokoll zum Ausfüllen sowie 
Broschüren zum � ema Begutach-
tung zum Download bereit. Einen 
Notizblock mit wichtigen Fragen, 
alle ärztlichen Befunde sowie die be-
nötigten Medikamente mit Dosie-
rungsanweisungen sollten ebenfalls 
bereitstehen. Ist schon ein P� ege-
dienst involviert, muss die P� ege-
dokumentation vorliegen. So wird 
die Begutachtung einfacher und 
man bekommt die Unterstützung, 
die man braucht.

Bei der Pflegebegutachtung sind Betroffene oft unsicher

Hilfsbedürfnis auf dem Prüfstand – gute Vorbereitung auf den Pflegegutachter ist wichtig

Normalerweise kommt der Pflegegutachter ins Haus, Wegen Corona erfolgt die Begutachtung zurzeit meist telefonisch 
– oder nach strengen Hygienevorschriften. Foto: djd/compass private pflegeberatung/mattphoto

Die Lebenserwartung liegt in 
Deutschland für Männer aktu-
ell bei 78,6 Jahren. Frauen wer-
den mit 83,4 fast fünf Jahre äl-
ter. Doch diese Zahlen sind reine 
Durchschnittswerte und nicht 
auf den Einzelnen übertragbar. 

Entscheidend ist vielmehr der 
eigene Lebensstil: Treibt man 
häu� g Sport, wie sieht die Ernäh-
rung aus, ist man Raucher oder 
Nichtraucher? Gibt es Krebser-
krankungen in der Familie? Wer 
einen eher ungesunden Lebens-
stil pflegt, erhöht damit auch 
die persönlichen Risiken. Mit 
einem neuen Onlinetool kann 
jeder nun selbst einen Blick in 
die Zukunft wagen.

Auf den individuellen 
Lebensstil kommt es an
Nur wenige Eingaben und Klicks 
reichen aus, um mit dem Lebens-
erwartungsrechner unter www.
wie-alt-werde-ich.de die eigene 
voraussichtliche Lebensdauer zu 
ermitteln. Der Rechner ist kos-
tenfrei, alle Daten werden anony-

misiert verarbeitet. Die Grundla-
ge für die Berechnungen bilden 
41 internationale Studien zur 
Lebenserwartung. Auf die An-
gaben zum Geburtsdatum, Ge-
schlecht und Wohnland folgen 
weitere Abfragen zum individuel-
len Lebensstil. Bei jeder Eingabe 
können Nutzer die Veränderung 
der eigenen Lebenserwartung im 
Vergleich zu ihrem Geburtsjahr-
gang vergleichen. 

Da die gesetzliche Rente häu-
� g nicht ausreicht, um den Le-
bensstandard im Ruhestand zu 
halten, wird vielmals empfoh-
len, zusätzlich privat vorzusor-
gen. Für die private Altersvor-
sorge ist es hilfreich zu wissen, 
wie hoch die Lebenserwartung 
vermutlich ausfällt. 

Daher stellt das Deutsche In-
stitut für Altersvorsorge die in-
dividuelle Auswertung des On-
linetools kostenfrei als PDF zum 
Download bereit. Zusätzlich zur 
eigenen Lebenserwartung wer-
den individuelle Sterbewahr-
scheinlichkeiten angegeben.

Lebenserwartung: Die besten 
Jahre kommen erst noch  
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Wir dienen Ihrer Lebensqualität
Die Alloheim Senioren-Residenz ist die richtige Wahl für hervorragende Pflege 
und komfortables, sicheres Betreutes Wohnen im Alter. Seit mehr als 47 
Jahren hat Alloheim Erfahrungen im Pflege- und Betreuungsbereich – von der 
stationären Pflege  über die Kurzzeit-, Verhinderungs- und Tagespflege bis zur 
Spezial-Pflege. Die Alloheim Pflege-Residenz „Pflegeeinrichtung am Klinikum“, 
finden Sie in der Burger Straße 193, 42859 Remscheid. 

Sie bietet einen geschützten Demenzbereich an: Hier fühlen sich die Bewohner 
mit Demenz geborgen und wertgeschätzt. Auch der Bereich „Junge Pflege“ ist 
ein besonderes Angebot der Remscheider Alloheim Residenz: Menschen zwischen 
18 und 65 Jahren, die zum Beispiel durch einen Unfall oder eine Erkrankung 
dauerhaft Pflege benötigen, werden hier fürsorglich betreut, um ihnen ein hohes 
Maß an Lebensqualität zu ermöglichen.

Das Alloheim-Motto „Wir dienen Ihrer Lebensqualität“ wird in der Senioren-
Residenz gelebt, nicht nur in Bezug auf die Bewohner und deren Angehörige, 
sondern auch auf Mitarbeiter, Lieferanten, Kooperationspartner und das direkte 
Umfeld. Die Bewohner genießen das ansprechende Ambiente, die Geborgenheit 
und die hohe Lebensqualität. Das Ziel der Alloheim Senioren-Residenz ist es, 
den Bewohnern ihr Leben so angenehm wie möglich zu machen, auch wenn sie 
körperlich oder psychisch eingeschränkt sind. Dazu gehören ein Service, der das 
Leben leichter macht, und vielfältige Aktivitäten.

Das Wohlbefinden der Senioren wiederum sorgt dafür, dass die Lebensqualität 
der Angehörigen steigt, weil sie ihre Lieben gut versorgt wissen und sie sich keine 
Sorgen machen müssen.

 

 

  

Tel.: 0 21 91 / 692 12-0
remscheid@alloheim.de | www.alloheim.de

Alloheim Pflegeeinrichtung „Am Klinikum“ 
Burger Str. 193 | 42859 Remscheid

Die Alloheim Senioren-Residenz 
Remscheid ist eine Kooperation mit 
der Abteilung für psychosomatisch 
erkrankte Kinder und Jugendliche am 
Sana-Klinikum Remscheid eingegan-
gen. So sind Brieffreundschaften zwi-
schen den jungen Patienten und den  
Alloheim-Bewohnern entstan-
den. Außerdem finden – unter 
Einhaltung der Corona-Regeln –  
regelmäßig Spielenachmittage 
statt. Die Kooperation ist für beide  
Seiten eine Bereicherung und wird 
sehr gut angenommen. In der  
Zukunft soll sie deshalb noch weiter  
ausgebaut werden.

Alloheim Senioren-Residenz in Remscheid

Von links: Alexandra Bläsing (Ein-
richtungsleitung) mit Hund Bruno, Jan 
Haussels (Qualitätsmanagement),  
Margarethe Gronek und Cathleen 
Mysch (Pflegedienstleitung) sowie 
Frank Loseries (Leitung Sozialer Dienst).

Wir freuen uns, Sie in unserem 
frisch renovierten Sanitätshaus 

im Herzen von Elberfeld 
begrüßen zu dürfen!begrüßen zu dürfen!

Wir beraten Sie gerne zu den Themen: 
• Kompressionsstrümpfe - jetzt neu: 

mit digitalem Vermessen!
• Pflegehilfsmittel
• Bandagen & Orthesen
• Inkontinenzprodukte (Vorlagen, Windeln, Katheter)

Hofaue 91 - 42103 Wuppertal | Tel. 0202 698 090 83 | Mail: info@mediroent.de
Corona-Öffnungszeiten: Mo, Di, Do 8.30-16 Uhr und Mi, Fr 8.30-15 Uhr

casa

info@besser-schmitz-malerfachbetrieb.de
www.besser-schmitz.de | Tel. 02 02/89 832 870

Mit 

Seniorenservice

• Altbausanierung
• Fassadenanstrich
• Bodenverlegearbeiten
• Putzarbeiten
• Wärmedämmung

Typischen Alterserscheinungen 
lässt sich entgegenwirken. Leich-
ter Sport, Yoga, ausgedehnte 
Spaziergänge oder regelmäßi-
ges Radfahren helfen dabei, die 
Muskeln zu stärken, die Beweg-
lichkeit zu erhalten, Gelenkbe-
schwerden zu reduzieren und die 
Herzgesundheit zu verbessern. 

„Viele ältere Menschen wür-
den gerne mobiler sein, leiden je-
doch unter altersbedingter Bla-
senschwäche, die sie im Alltag 
stark einschränkt“, weiß Micha-
ela Bahr, Gesundheitsexpertin 
bei Seni, einer der führenden 
Marken für Inkontinenz- und 
P� egehilfsmittel. 

Das kann gravierende psychi-
sche und soziale Auswirkungen 
haben: Obwohl körperlich noch 
� t, scheuen sich viele, die Woh-
nung zu verlassen. Das führt 
häu� g in die soziale Isolation, 
gleichzeitig verstärkt der Bewe-
gungsmangel den Alterungs-
prozess. 

Wichtig ist, sich aktiv Hilfe zu 
suchen. Denn je früher der Arzt 
oder Experte des Fachhandels 
zu Rate gezogen wird, desto ge-
ringer fallen die Auswirkungen 
auf den Alltag aus. Eine ausführ-
liche Beratung hilft, weiterhin 
ein selbstbestimmtes und un-
beschwertes Leben zu führen. 
Entsprechende Hilfsmittel gibt 
es heute in jeder Apotheke oder 
jedem Sanitätshaus. 

Mehr Informationen unter 
www.senilady.de.

Im Alter gesund 
und mobil bleiben

Antibiotika mit Milch einneh-
men? Ein Schlafmittel – und da-
nach noch ein Glas Rotwein? Bes-
ser nicht, emp� ehlt das Deutsche 
Grüne Kreuz (DGK). Denn eini-
ge Nahrungsmittel und Getränke 
können die Wirkung bestimmter 
Medikamente deutlich verstärken 
oder mindern – mit unangeneh-
men Nebenwirkungen.

Der wichtigste Rat lautet wie im-
mer: Bevor man ein Arzneimittel 
einnimmt, sollten die Hinweise im 
Beipackzettel berücksichtigt wer-
den. Im Zweifel helfen sollte man 
lieber einmal zu viel fragen – Apo-
theker oder Arzt helfen. 

Das Deutsche Grüne Kreuz gibt Hin-
weise zu möglichen Nebenwirkungen
Alkohol verändert den Sto� wech-
sel im Körper so, dass Arzneistof-
fe langsamer abgebaut werden. 
Wirkungen und Nebenwirkun-
gen können also länger anhalten. 
Bei Arzneimitteln mit dämpfender 
Wirkung auf das Nervensystem 
wie Schlaf- und Beruhigungsmit-
tel, Antidepressiva oder anderen 
Psychopharmaka kann das zu ei-
ner gegenseitigen Verstärkung füh-
ren, im Extremfall sogar zu einem 
Atem- oder Herzstillstand. 

Bei einem Antibiotikum wie Me-
tronidazol, das häu� g bei Infektio-
nen im Magen-Darm-Trakt, HNO- 
und Mund-Zahn-Kiefer-Bereich 
angewendet wird, können schon 
geringe Alkoholmengen zu Übel-

keit, einem roten Gesicht und zu 
Herzrasen führen, da es den Abbau 
des Alkohols verlangsamt. Auch 
der Fiebersenker Paracetamol sollte 
niemals in Verbindung mit Alko-
hol eingenommen werden, rät das 
DGK. Darüber hinaus senkt Al-
kohol den Blutzuckerspiegel, was 
sich bei der Einnahme von Dia-
betesmedikamenten negativ aus-
wirken kann. 

Koffein erhöht kurzzeitig den 
Blutdruck. Bestimmte Antibioti-
ka wie Gyrasehemmer, die etwa 
gegen Nieren- oder Harnwegsin-
fektionen eingesetzt werden, ver-
stärken diese Wirkung noch. Als 
Folge können Herzrasen und Schlaf-
störungen auftreten. Die Gerbstof-
fe, die in Ka� ee, schwarzem und 
grünem Tee stecken, können die 
Aufnahme und damit die Wirk-
samkeit vieler Arzneimittel gegen 
Depressionen deutlich verringern. 
Wer nicht auf seinen Ka� ee oder 
Tee verzichten möchte, sollte min-
destens zwei Stunden zwischen der 
Einnahme des Medikaments und 
dem Ka� ee- beziehungsweise Tee-
genuss verstreichen lassen, rät das 
Deutsche Grüne Kreuz. Kräutertees 
sind unproblematische Alternativen. 

Milch, Käse, Joghurt sowie einige 
Mineralwässer enthalten viel Kalzium 
Bestimmte Antibiotika, die Te-
tracycline, können mit Kalzium 
eine Verbindung eingehen, der 
Körper nimmt die Arzneimittel 

dadurch schlechter auf, und sie wir-
ken schwächer. Das gilt auch für 
Medikamente gegen Osteoporose. 
Kalziumhaltige Lebensmittel des-
halb immer frühestens zwei Stun-
den nach Einnahme der Medika-
mente verzehren, rät das Deutsche 
Grüne Kreuz. 

Grapefruits hemmen die Wir-
kung bestimmter Enzyme im Kör-
per, die für den Abbau zahlreicher 
Arzneiwirksto� e notwendig sind. 
Isst man eine Grapefruit oder trinkt 
Grapefruitsaft und nimmt dann 
ein Arzneimittel ein, können Arz-
neimittel deutlich stärker wirken. 

Das kann auch noch der Fall 
sein, wenn einige Stunden da-
zwischen liegen. Wer zum Bei-
spiel Cholesterinsenker, Beruhi-
gungsmittel oder Medikamente 
zur Behandlung von Potenzstö-
rungen nimmt, sollte auf keinen 
Fall grapefruithaltige Lebensmit-
tel verzehren, so die Empfehlung 
des DGK. Ungünstig können sich 
auch Goji-Beeren und Granatap-
felsaft auswirken: Patienten, die 
blutgerinnungshemmende Arz-
neimittel (z.B. Phenprocoumon) 
einnehmen, sollten besser darauf 
verzichten, da diese die Wirkung 
der Medikamente deutlich verstär-
ken und das Blutungsrisiko erhö-
hen können.

Weitere lesenswerte Informatio-
nen bieten Ratgeber aus der Apo-
theke, die Apotheker selbst oder 
der behandelnde Arzt.

Verträglichkeit von Arznei und Essen 
Alkohol und Koffein verändern den Körper – das Deutsche Grüne Kreuz gibt Ratschläge

Die Frage, welches Medikament sich mit welchem Essen oder Getränk nicht verträgt, beantworten im Zweifel Arzt 
oder Apotheker. Foto: Pixabay

Auch Rentner müssen Steu-
ern zahlen. Viele von ihnen 
stellen allmählich ihre Unter-
lagen für die Steuererklärung 
zusammen: Stichtag für die 
Abgabe der Steuererklärung 
ist der 31. Juli. Ihnen hilft die 
Deutsche Rentenversicherung 
Rheinland mit der Rentenbe-
zugsbescheinigung zur Vorlage 
beim Finanzamt. Darin sind 
unter anderem die Höhe der 
gezahlten Rente sowie Kran-
ken- und P� egeversicherungs-
beiträge für das vergangene 
Jahr bescheinigt. 

Besonderer Service: Für je-
den Betrag ist angegeben, wo 
genau er in der Steuererklärung 
eingetragen werden muss. Wer 
die Rentenbezugsbescheini-
gung zur Vorlage beim Finanz-
amt schon im vergangenen 
Jahr angefragt hat, bekommt 
diese auch jetzt wieder unauf-
gefordert zugeschickt. Ansons-
ten können Rentner sie einfach 
mit ihrer Versicherungsnum-
mer unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/steu-
erbescheinigung anfordern. 
Weitere Auskünfte gibt es am 
kostenlosen Servicetelefon un-
ter 0800 / 10 00 48 00.

Steuererklärung 
am 31. Juli fällig

Wenn ältere Menschen dau-
erhaft zu wenig essen, kann 
aufgrund geringer oder fal-
scher Nahrungsmittelzufuhr 
ein Mangel an Nährstoffen 
entstehen. Dauert dieser Zu-
stand länger an, hat das ge-
sundheitliche Folgen. Die An-
gehörigen von Senioren sollten 
daher immer einen Blick auf 
das Essverhalten haben. 

Ein reichhaltiges Angebot an 
leckeren und schmackhaften 
Speisen ist die erste Option. 
Es bieten sich hier zum Bei-
spiel Butter und Sahne an, die 
man den Speisen hinzufügen 
kann. Aber auch Käse enthält 
viele Kalorien. Darüber hinaus 
hilft eine entspannte und an-
genehme Atmosphäre. 

Hochkalorische Trinknah-
rung ist eine mögliche, ergän-
zende Lösung. Sie kann ärztlich 
verordnet werden, enthält alle 
wichtigen Nährsto� e und ist 
leicht zu handhaben. In Kom-
bination mit herkömmlicher 
Nahrung kann durch hoch-
kalorische Trinknahrung der 
Zustand der Mangelernährung 
nach und nach ausgeglichen 
werden. Weitere Hinweise un-
ter www.trinknahrung.pro.

Appetitanreger 
im Alter

www.facebook.com/
RonsdorferWochenschau

Gefällt mir!

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
KKeemmmmaannnnssttrraaßßee  66 •  Telefon 02 02/40 577 
42349 W.-Cronenberg • Telefax 02 02/47 65 47 
E-Mail: info@muench-versicherungen.de

schon ab

308
€/Monat

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das
Gefühl, zu viel zu bezahlen?

 

Und was zahlen Sie?

Wir suchen Ihnen aus über 560 verschiedenen Tarifen 

die für Sie beste Versicherung aus z.B.:

Familientarif mit umfangreichem Deckungskonzept 

und vielen nützlichen Deckungserweiterungen

Senioren-Haftpflichtversicherung
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Luigi Nono

 INTOLLERANZA 
2021
ab Fr. 18. Juni 2021 im Stream
Infos, Tickets und Termine unter 
oper-wuppertal.de/intolleranza
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Durch eine falsche Preisvorstellung

verkaufen Eigentümer im Durchschnitt bis

zu 15% unter dem Marktwert. Diesen Fehler

müssen Sie zwingend vermeiden! Kaufwillige

Interessenten beobachten über Wochen und

Monate den Immobilienmarkt und kennen

das Angebot im Detail. Ein falscher

Angebotspreis ist für qualifizierte

Interessenten% die �etzt kaufen wollen% ein

K.+(Kriterium

Die 15 häufigsten Fehler beim Immobilienverkauf
Fehler #1: Falsche Preisvorstellung

Vereinbaren Sie  ein Gratis-Erstgespräch inkl.
kostenfreier Wertermittlung im Wert von 595€ inkl.

MwSt.

Sascha Oertel Immobilien
Heckinghauserstr. 63 I 42289 Wuppertal

info@oertelimmobilien.de I 0202 946 049 00
www.oertelimmobilien.de

Die 15 häufigsten Fehler beim Immobilienverkauf

Fehler #6: Erreichbarkeit beim Verkauf

Vereinbaren Sie ein 
Gratis-Erstgespräch inkl. 

kostenfreier Wertermittlung 
im Wert von 595,-€ inkl. MwSt.

Hat man seine Immobilie einmal in der 
Werbung, melden sich Interessenten 
zu ganz unterschiedlichen Zeiten. 
Nicht zu vergessen, dass unzählige 
Makler Sie belagern und einen 
Auftrag wollen. Wenn man nicht 
erreichbar ist, gehen einem 
Interessenten verloren. Sie müssen 
also erreichbar sein, sonst können 
Sie Ihre Immobilie nicht verkaufen. 
Auch hier gibt es ein simple Lösung!

Welche Fortschritte gibt es in der 
Hirntumortherapie? Am morgi-
gen Donnerstag, dem 17. Juni ist 
von 16 bis 17 Uhr das Bethesda 
Expertentelefon unter Tel 02 02 / 
290 - 23 46 für alle Interessierten 
geschaltet. Am Hörer ist zu den 
individuellen Fragen der Anrufer 
Priv.-Doz. Dr. med. Carla Jung, 
Chefärztin der Klinik für Neuro-
chirurgie am Bethesda Kranken-
haus Wuppertal.

Die Diagnose Hirntumor kann 
jeden tre� en und sie ist mit vie-
len Ängsten verbunden. Allein in 
Deutschland erkranken jährlich 
etwa 8.000 Menschen an einem 
primären gut- oder bösartigen 
Hirntumor. Die Zahl der Pati-
enten mit Hirnmetastasen in-
folge anderer Krebsleiden, wie 
Lungenkrebs oder Brustkrebs, 
ist ungleich höher. Patienten und 
Angehörigen zur Seite stehen, 
aufklären, informieren und da-
mit der Diagnose Hirntumor 
„den Schrecken nehmen“, – das 
ist das Anliegen der Telefonakti-
on im Bethesda zum Welthirntu-
mortag 2021 in Kooperation mit 
der Deutschen Hirntumorhilfe. 
„Denn Hirntumore sind heute in 
den meisten Fällen sehr gut be-
handelbar“, sagt die Chefärztin 
der Neurochirurgie, Priv.-Doz. 
Dr. Carla Jung.

Bethesda Neurochirurgie: Erfahrene 
Hände und Hochpräzisionstechnologie 
„Neurochirurgie bedeutet operati-
ve Hochleistungspräzisionsarbeit, 
bei der mit großer Erfahrung ein 
großes Spektrum an modernster 
OP-Technologie, das im Bethesda 
vorgehalten wird, zur Anwendung 
kommt. Die meisten Operationen 
erfolgen mit Hilfe leistungsstarker 
Mikroskope. Des Weiteren werden 
Fluoreszenz-gestützte OP-Verfah-
ren, Neuronavigation, in die die 
präoperative MRT oder CT Dia-
gnostik eingelesen wird, Doppler, 

Ultraschall sowie elektrophysio-
logisches Neuromonitoring, zur 
OP-Planung, der intraoperativen 
Überwachung und letztendlich zur 
Reduktion post-operativer De� zite 
eingesetzt.“, so Priv.-Doz. Dr. Jung.

Patientenbezogene, evidenzbasierte, 
interdisziplinäre Therapie
Dank einer engen außerhalb und 
innerhalb des Hauses gelebten in-
terdisziplinären Zusammenarbeit 
mit speziellen evidenzbasiert arbei-
tenden Tumorboards ist es dem Be-
thesda möglich, leicht bis schwer 

erkrankte Patienten mit Hirntu-
moren bestmöglich zu versorgen. 

Hierzu gehören enge Koope-
rationen unter anderem mit den 
hausinternen Neurodisziplinen 
Neuroradiologie und Neurologie, 
dem neuroonkologischen interdis-
ziplinären Tumorzentrum Ruhr, 
der Strahlentherapie „radprax“, 
sowie der onkologischen Praxis 
Dr. Fett im angrenzenden Fach-
arztzentrum am Bethesda.

„Trotz aller heutigen � erapie-
möglichkeiten darf der Patient 
als Mensch selbst nicht vergessen 
werden“, betont die Chefärztin 
Priv.-Doz. Dr. Jung. Sie hat viel 
Erfahrung im Bereich der Neu-
rochirurgie. Einer ihrer Schwer-
punkte liegt auf dem Gebiet der 
Mikroneurochirurgie von Hirn-
tumoren, einschließlich der Schä-
delbasis- und der Orbita. 

Weitere Informationen und 
Kontakt zur Klinik für Neuro-
chirurgie und Priv.-Doz. Dr. med. 
Carla Jung, Chefärztin im Bethes-
da Krankenhaus Wuppertal in der 
Hainstraße 35 (42109 Wuppertal) 
unter Tel. 02 02 / 290 – 21 02 
(Sekretariat Herr Schneemann), 
nc@bethesda-wuppertal.de so-
wie www.bethesda-wuppertal.
de. Mehr Infos zur Erkrankung 
bei der deutschen Hirntumorhil-
fe unter www.hirntumorhilfe.de.

Hirntumor – Bethesda-Spezialistin beantwortet Fragen

Priv.-Doz. Dr. med. Carla Jung ist Spezialistin auf dem Gebiet der Hirntu-
morchirurgie Foto: Anne Wirtz / Bethesda

Infotelefon morgen von 16 bis 17 Uhr  Anzeige

Das Motto des WHO Weltblut-
spendetages am 14. Juni lautete 
„Give blood and keep the world 
beating“ – ein Motto, das betont, 
wie lebenswichtig Blutspenden sind. 
Das Blutspendezentrum Wupper-
tal (BZW) bedankt sich aus diesem 
Anlass bei allen, die auch in die-
sen schwierigen Zeiten weiterhin 
Blut spenden. „Bedauern müssen 
wir jedoch, dass die Anzahl unse-
rer Spender im Laufe des letzten 
Jahres dramatisch gesunken ist“, 
äußert sich Brigitte Dingermann, 
zuständig für die Ö� entlichkeits-

arbeit beim BZW, besorgt. Sie er-
gänzt: „Die Spendenbereitschaft in 
ganz Deutschland sinkt bereits seit 
Jahren konstant. Verschärft durch 
das Coronavirus spitzte sich die 
Situation bei uns schnell zu. Der 
schon vor Corona stetig sinkende 
Konservenbestand hat durch die 
Pandemie einen ‚Ko-Schlag‘ erlit-
ten, der uns mit leeren Konserven-
kühlschränken zurücklässt.“

Inzwischen sei die Lage drama-
tisch, nach eigenen Angaben könne 
das BZW die Blutversorgung nicht 
mehr gewährleisten. Versorgungs-

anfragen aus umliegenden Kran-
kenhäusern müsse man absagen 
oder nur ein kleiner Teil der drin-
gend benötigten Konserven könne 
geliefert werden. „Ein Vorrat für ei-
ne Krisensituation existiert schon 
lange nicht mehr. Eine schlimmere 
Situation was die Blutversorgung 
betri� t, ist nur schwer denkbar“, 
macht Brigitte Dingermann den 
Ernst der Lage deutlich.

„Besonders aktuell kommt es auf 
jede einzelne Spende an. Wir bitten 
alle gesunden Mitmenschen, durch 
eine Blutspende bei der Versorgung 

der Patienten in NRW mitzuhel-
fen“, appelliert sie an alle potenziel-
len Blutspender. 

Die Hygienemaßnahmen in den 
Blutspendezentren seien so um-
fangreich, dass jeder guten Ge-
wissens Blut spenden könne, so 
Brigitte Dingermann. Das BZW 
Wuppertal be� ndet sich in der Er-
holungsstraße 19, 42103 Wuppertal 
und hat montags bis freitags von 
10 bis 18 Uhr sowie samstags von 
9 bis 13 Uhr geö� net. 

Mehr Informationen unter www.
blutspendezentren.de.

Weltblutspendetag an diesem Montag

„Dramatische Lage“ – BZW ruft zur Blutspende auf 

VITERMA ZAUBERT 
AUS IHREM ALTEN BAD 
IHR NEUES WOHLFÜHLBAD!

98%

ZUFRIEDENE
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10
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Ihr Fachbetrieb in Wuppertal
Infos & Beratungstermin:
Tel. 0202 97 11 90 10
www.viterma.com

Jetzt Termin vereinbaren!

Zuverlässige Renovierung in 
max. 5 Tagen durch unser 
Profi-Handwerker-Team

Breite Auswahl an Designs, 
Farben und Markenherstellern

Individuelle Maßanfertigung für
bodenebene Duschen

Schimmelfreie, langlebige,
pflegeleichte Materialien

Wir kommen mit unserer

Badausstellung zu Ihnen!

Jetzt Termin vereinbaren:

0202 97 11 90 10

Ungewohnter Nistplatz beim THW
Als Einsatzkräfte des THW Wup-
pertal am Samstag mit einem Ein-
satzfahrzeug eine Bewegungsfahrt 
machten, staunten sie nach der Rück-
kehr auf das Gelände an der Otto-
Hahn-Straße nicht schlecht. Zwi-
schen dem Fahrzeugboden und einer 
Trittleiter hatten sich Vögel einen 
Nistplatz gesucht und ihre Küken in 
einem Mannschaftslastwagen auf-
gezogen. Zum Schutz der Jungtiere 
wurde das Fahrzeug zunächst ab-
gesperrt, steht aber für Einsätze im 
Notfall weiter zur Verfügung, wie 
das Technische Hilfswerk erläutert.

Foto: THW / Tim Oelbermann

Die Stadtsparkasse Wuppertal 
berichtet, dass sie seit Ende 2020 
vollständig klimaneutral sei und 
damit eines ihrer Nachhaltig-
keitsziele vor der geplanten Zeit 
erreicht hat. Geplant war, den 
CO2-Verbrauch im eigenen Ge-
schäftsbetrieb kontinuierlich zu 
reduzieren und somit bis Ende 
2021 klimaneutral zu werden.

Die größte Einzelmaßnahme 
sei der hundertprozentige Um-
stieg auf Grünstrom und der Aus-
tausch der Heiz- und Kühlanla-
ge im Sparkassenturm gewesen. 
Aber auch die verstärkte Digita-
lisierung von Serviceangeboten 
und die Anpassung von Raum-
beleuchtungen haben dazu bei-
getragen, so das Geldinstitut. Die 
Restemissionen seien durch In-
vestitionen in ein Klimaprojekt 
– den Ausbau von Wasserkraft in 
Vietnam – kompensiert worden. 

Außerdem hat die Wuppertaler 
Sparkasse die Selbstverp� ichtung 
deutscher Sparkassen für Klima-

schutz und nachhaltiges Wirt-
schaften unterzeichnet. 

Auch innerbetrieblich ver-
sucht die Bank ihre nachhal-
tigen Ansätze zu festigen: Bei-
spielsweise ist die Sparkasse eine 
Kooperation mit der Fahrrad-
Leasing� rma „JobRad“ einge-
gangen und ermöglicht den Mit-
arbeitern so das Leasing eines 
kostengünstigen Fahrrads über 
den Arbeitgeber.

„Mit dem Angebot scha� en 
wir nicht nur � nanzielle Anreize 
für umweltfreundliche Mobilität 
in unserer Stadt, sondern fördern 
auch die Gesundheit unserer Mit-
arbeitenden“, erklärt Sarah Kück-
mann, Nachhaltigkeitsexpertin 
der Sparkasse.

Der Vorstandsvorsitzende 
Gunther Wölfges sieht die Ge-
schäftsphilosophie, die regiona-
le Verankerung und das gesell-
schaftliche Engagement als: „Ein 
Beitrag für eine bessere Nach-
haltigkeit.“

Sparkasse Wuppertal errreicht 
Klimaziel früher als geplant

Ronsdorfer Wochenschau – ZEITUNG für Ronsdorf seit 71 Jahren
Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr | Tel. 02 02 / 69 87 69 0 | info@row-verlag.de

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE  
ab Donnerstag,  

17. Juni

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag - Sonntag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes
Kartoffel-Gemüse-Auflauf mit Leberkäse-Streifen

 
 

FREITAG Frischer Backfisch mit Remoulade

SAMSTAG 1/2 Hähnchen ( jeden Samstag ) 
Bauernsülze mit Remoulade, Bratkartoffeln und Salat

 

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Schweineroulade mit Gemüse und Kartoffeln

MONTAG Wirsingroulade mit Kartoffelpüree und Apfelmus

DIENSTAG Königsberger Klopse mit Kartoffeln  
und Rote Bete

PIZZA DES MONATS JUNI 2021: 
Pizza Cevapcici Grecco 
Cevapcici, frische Tomaten, Schafskäse,  
Peperoni, Oliven, Zwiebeln und Knoblauch

10,90 €

6,50 €

7,20 €

3,90 €
7,90 €

12,90 €

7,20 €

6,90 €

4,50 €

Lieferservice Biergarten geöffnet

Innenbereich geöffnet mit den 3 Gs: Geimpft, getestet oder genesen.
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lecker, günstig, nett

Geö� net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) | akzenta GmbH & Co. KG | Unterdörnen 61 - 63 | 42283 Wuppertal 
Barmen, Unterdörnen, Tel. 551260 | Elberfeld, City-Arkaden, Tel. 459660 | Steinbeck, Tannenbergstr., Tel. 371320 | Vohwinkel,  Am Stationsgarten, Tel. 265620
Mail: info@akzenta-wuppertal.de | www.akzenta-wuppertal.de | www.facebook.com/akzenta.wuppertal | Produktbilder u. a. Serviervorschläge. Für Druckfehler keine Haftung. 

Das Käseland

Metzgerei

Obst & Gemüse

Aus der Kühlung

Verschiedenes

Getränkecenter

Angebote gültig vom 16.06. - 19.06.2021

Frischer
Zuckermais

aus Spanien
Klasse I 

je 2er Packung
(Stück -.90)

1.79

je 2er Packung

Wassermelonen
aus Spanien

kernarm
süß und sa¤ ig

Klasse I 
je 1 kg

1.29

süß und sa¤ ig

 Original 
Emmentaler

 schweizer 
Hartkäse aus
Kuhrohmilch

45 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

30 % gespart

1.39

am Stück, je 100 g

Stilfser 
Bergkäse 

südtiroler 
Schnittkäse

50 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

25 % gespart

1.49

50 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

25 % gespart

 Cambozola oder 
Fiorella Di Tomino

deutscher Weichkäse
diverse Fettstufen
am Stück, je 100 g

bis 32 % 
gespart

1.49

 Original Parmaschinken
 aus Italien, lu¤ getrockneter 

Schinken, von Hand 
gesalzen, mindestens 

12 Monate gerei¤ 
je 100 g 

2.99

12 Monate gerei¤ 

2.99

Frankfurter 
Würstchen, 

Pfe� erbeißer 
oder Party 
Würstchen

je 100 g 

1.29

 Frisches 
deutsches
Rinderfi let

vom Jungbullen
am Stück oder 

als Spieß
je 100 g

3.99

deutsches
Rinderfi let

vom Jungbullen
am Stück oder 

3.99

Original
 Wiltmann Salami 

lu¤ getrocknet,
langzeitgerei¤ , 

einzigartig in der 
Geschmacksfülle

je 100 g

2.49

Grillfackeln 
aus dem sa¤ igen 
Schweinenacken 

oder -bauch, 
lecker mariniert 

je 100 g
29 % gespart

-.99

aus dem sa¤ igen 
Schweinenacken 

lecker mariniert 

29 % gespart

Teewurst 
fein oder grob, ra§  niert 

gewürzt und pikant 
geräuchert, auch als 

„Minis“ erhältlich
je 100 g

1.19

fein oder grob, ra§  niert 
gewürzt und pikant 

geräuchert, auch als 

Spanischer
Kochschinken

aus der Keule
je 100 g

35 % gespart

1.69

35 % gespart

 Frische 
Stielkoteletts

vom Schwein,
ideal für Pfanne 

oder Grill
je 100 g

26 % 
gespart

-.59-.59

Frisches 
Hähnchenbrustfi let 

sorgfältig 
zugeschnitten, 

natur, mariniert 
oder gefüllt, 

HKL A
 je 100 g 

-.77

Gyrospfanne 
oder Paprikapfanne 

lecker gewürztes 
Schweine-

geschnetzeltes
je 100 g

-.89

geschnetzeltes

 Milkana
Schmelzkäse 
diverse Sorten
und Fettstufen
je 200 g Schale

(100 g -.70)

30 % gespart

1.39

30 % gespart

 Landliebe 
Tafelbutter 

je 250 g Stück
(100 g -.56)

30 % gespart

1.39

 Bauer 
Fruchtjoghurt oder

Joghurt-Drink
diverse Sorten

je 250 g Becher / 
Flasche 

(100 g -.16)

48 % gespart

-.39

Dr. Oetker Ristorante 
Pizza, Intermezzo

oder Flammkuchen
diverse Sorten

tiefgefroren 
je 280 g - 410 g 

Packung
(1 kg ab 4.12)

1.69

Mövenpick Eiscreme
je 850 ml - 900 ml oder

Nuii Eiscreme
je 270 ml Packung

diverse Sorten
(1 l ab 1.99)

bis 46 % 
gespart

1.79

Miracel Whip 
diverse Sorten
je 500 ml Glas

oder Mayo
je 220 ml 

Squeezefl asche
(1 l ab 2.58)

28 % gespart

1.29

Maggi Fix,
Herzensküche 

oder Food Travel
Würzpaste

diverse Sorten
je 26 g - 92 g Beutel 

(100 g ab -.53)

45 % gespart

-.49

 Thomy 
Reines 

Sonnenblumenöl 
je 750 ml Flasche

(1 l 2.12)

31 % gespart

1.59

 Birkel‘s No.1 
oder 3 Glocken 

Genuss Pur Nudeln
diverse Sorten 
je 500 g Beutel

(1 kg 1.76)

bis 45 % gespart

-.88

bis 45 % gespart

 Wasa 
Klassisches Knäcke

diverse Sorten
je 200 g - 230 g 

Packung
(100 g ab -.43)

bis 38 % 
gespart

-.99

Jacobs Krönung 
diverse Sorten 

je 500 g Packung
oder Café Hag 

Instant 
je 100 g Glas

(1 kg 7.38)

bis 38 % gespart

3.69

Milka Schokolade 
diverse Sorten

je 85 g - 100 g Tafel
(100 g ab -.65) 

45 % 
gespart

-.65

Lorenz Saltletts Sticks
je  175 g - 250 g Packung 

oder Nic Nacs
je 125 g Beutel
diverse Sorten

(100 g ab -.40 / -.79)

bis 48 % 
gespart

-.99

 Persil Waschmittel
Gel, Megaperls 

oder Caps
je 16 WL - 20 WL 

Packung / Flasche
(WL ab -.21)

4.29

Pril 
Spülmittel

  diverse Sorten
je 450 ml - 675 ml 

Flasche 
(1 l ab 1.47)

-.99

 Grand Sud 
Weine 

diverse Sorten
je 1 l Flasche 

38 % gespart

2.49

 Absolut Vodka
diverse Sorten 

40 % vol.
je 0.7 l Flasche

(1 l 17.13)

27 % gespart

10.99

10.99

König Pilsener
diverse Sorten

je Kasten 20 x 0.5 l
(1 l 1.03 / 3.26 Pfd.)

 oder 24 x 0.33 l
Flaschen

(1 l 1.28 / 3.58 Pfd.)

33 %gespart

 oder 24 x 0.33 l

(1 l 1.28 / 3.58 Pfd.)

+ 2 
Flaschen

Th. König Zwickl 
Kellerbier 
GRATIS!

Flaschen
Th. König Zwickl 

Kellerbier 
GRATIS

 Gerri Limonade 
diverse Sorten 
Kasten 12 x 1 l 
PET-Flaschen 

(1 l -.50 / 3.30 Pfd.)

33 % gespart

5.99

Valensina 
Sä§ e 

diverse Sorten
je 1 l PET-Flasche

(pfandfrei)

41 % gespart

-.99

Volvic naturelle
oder leichtperlig

je Kasten 6 x 1.5 l 
Flaschen

(1 l -.55 / 3.- Pfd.)

4.99

 Vio 
Bio Limo 

diverse Sorten 
je 1 l PET-

Flasche
 (-.25 Pfd.)

34 % 
gespart

-.99

 Veltins Pilsener 
oder V+  

diverse Sorten 
je Sixpack 6 x 0.33 l

 Flaschen 
(1 l 1.51 / -.48 Pfd.) 

25 % gespart

2.99

Mumm Sekt 
Dry, Extra Dry

 oder Rosé 
je 0.75 l Flasche 

(1 l 5.05)

37 % gespart

3.79

Monster 
Energy Drink 
diverse Sorten

je 0.5 l Dose
(1 l 1.98 / -.25 Pfd.)

41 % gespart

-.99

Getränkecenter

FUCHSWINKEL 
ONLINESHOP:
Online Gerichte vorbestellen, 
selbst abholen und zuhause 
genießen. Einfach lecker!

ONLINE VORBESTELLEN
&  SELBST ABHOLEN

FUCHSWINKEL

FUCH
SW

IN
KEL

FUCHSWINKELFUCHSWINKEL

FUCH
SW

IN
KE

L
FU

CHSWINKEL

DIE WOCHE IM FUCHSWINKELDIE WOCHE IM FUCHSWINKEL

MITTWOCHSMITTWOCHSDIENSTAGSDIENSTAGS FREITAGSFREITAGS
SCHNITZEL VARIATIONENSCHNITZEL VARIATIONEN

mit Pommes, Mayonnaise mit Pommes, Mayonnaise 
und Salat und Salat 

8.90 € / 9.90 €8.90 € / 9.90 €

REIBEKUCHENREIBEKUCHEN 
mit Apfelmus (3 Stück)mit Apfelmus (3 Stück)

4.50 €4.50 €

FRISCHER BACKFISCHFRISCHER BACKFISCH 
mit Karto� elsalat, Remoulademit Karto� elsalat, Remoulade

und Brötchenund Brötchen
7.50 € / 4.90 €7.50 € / 4.90 €


